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Wir empfehlen uns für:

- Um- und Neubauten - Sämtliche sanitäre Arbeiten
- Reparaturservice - Boilerentkalkungen
- Solarwasserwärmer - Enthärtungsanlagen

HEIZUNG

BRENNERSERVICE

SANITÄR

Impressum

Gemeindeverwaltung Boniswil 
Schulstrasse 10

5706 Boniswil

Telefon: 062 767 61 20

Telefax: 062 767 61 23 

E-Mail: gemeindeverwaltung@boniswil.ch

Web: www.boniswil.ch

Schalteröffnungszeiten
Montag 08.00 – 11.30 14.00 – 18.00

Dienstag 08.00 – 11.30 geschlossen

Mittwoch 08.00 – 11.30 14.00 – 16.30

Donnerstag 08.00 – 11.30 geschlossen

Freitag 07.00 – 13.00  durchgehend

Gemeinde
Boniswil

• Dienstleistungen VOR, WÄHREND
und NACH einem Trauerfall

• Angenehme und familiäre 
Aufbahrungs- & Abschiedsräume 

• Schöne Ausstellung & Trauerartikel

Einfühlsam - Würdevoll - Individuell - Familiär

www.ADORA-Bestattungen.ch

Dorfheftli 01/2022

Menziken      Gontenschwil   Oberkulm
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AADDOORRAA

IIhhrree  LLiieebbsstteenn  iinn  gguutteenn  HHäännddeenn

würdevoll
individuell
familiär

einfühlsam

24
h

062 312 3000
079 903 3000

Mit viel Wärme & Herzlichkeit 
stehen wir Ihnen zur Seite.

ADORA-Bestattungen.ch

• Oberkulm • Menziken      • Gontenschwil   

Hauptstr. 31 Hauptstr. 34 Reinacherstr. 492

Allg. Bestattungen & Naturbestattungen (Wald-Wasser-Diamant..)

• Menziken      • Gontenschwil   • Oberkulm

Gemeindeverwaltung

Die Zeitung
mit Mehrwert

Das nächste Dorfheftli erscheint am

Redaktionsschluss
Freitag, 1. Dezember, 10.00 Uhr

Mittwoch
6. Dezember

Tagesaktuell fi nden Sie uns unter:
dorfheftli.ch
facebook.com/dorfheftli
instagram.com/dorfheftli_ag

Zeitung war gestern – 
heute ist Dorfheft li.
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Aus dem Gemeinderat Gemeindenachrichten 

Liebe Boniswilerinnen, 
liebe Boniswiler
Der Infoanlass vom 24. 

Oktober 2023 zum Bau-

projekt Erneuerung K 

251, Seengerstrasse und 

Mättlistrasse, wurde von 

zahlreichen Einwohnerinnen und Einwohnern 

besucht. Ein Projekt wie dieses, welches sich 

über mehrere Jahre erstreckt, bedarf einer guten 

Teamarbeit zwischen all den beteiligten Personen 

auf verschiedensten Ebenen an verschiedenen 

Schnittstellen. Zu diesem Team gehören neben 

Gemeinde, Kanton, Ingenieurbüro, Bauamt und 

Bauunternehmung natürlich auch Sie, als An-

wohnerin, als Anwohner, Bürgerin oder Bürger 

dazu. Im bisherigen Verlauf des Projekts kamen 

dann auch schon zahlreiche Inputs seitens Bevöl-

kerung, welche gerne entgegengenommen, ge-

prüft und oft auch in die Planung aufgenommen 

wurden. Auch kritische Wortmeldungen in der 

Planungsphase sind sehr wichtig. Anpassungen 

können dann im Vorfeld vorgenommen werden, 

denn nachdem das Bauwerk steht, sind bauliche 

Massnahmen oft sehr kostenintensiv. So können 

wir, dank dem Engagement aus der Bevölkerung 

in Zusammenarbeit Kanton und Ingenieurbüro 

FENT AG, den Bedürfnissen der verschiedens-

ten Verkehrsteilnehmenden Rechnung tragen, 

das Dorfbild wird erhalten bleiben. Ein erhöhter 

Durchgangsverkehr sollte nicht entstehen, daher 

die Strrassen- und Gehwegbreiten nicht vergrö-

ssert werden. Während den Bauphasen wird die 

Zufahrt zu den Liegenschaften in der Bauzone, 

aber auch in die Quartiere aufrechterhalten. Mit 

Daniel Mathys, Projektleiter Kanton Aargau und 

Thomas Lanker, Bauingenieur von der FENT AG, 

stehen uns zwei aussergewöhnlich kompetente 

und zuverlässige Personen für unser Projekt zur 

Seite. Somit sind wir zuversichtlich, im Frühling 

2026 mit der Sanierung der Seengerstrasse begin-

nen zu können, um nach Erneuerung der Mätt-

listrasse das Bauprojekt nach ca. zwölf Monaten 

Bauzeit abschliessen zu können.

In den letzten Jahren hatten wir entlang der Seen-

gerstrasse doch sehr oft mit Wasserleitungsbrü-

chen zu kämpfen, welche nicht nur kostenintensiv 

behoben werden mussten, sondern auch unsere 

Mitarbeitenden vom Bauamt zu jeder Tages- und 

Nachtzeit in Beschlag nahmen. Mein herzlichs-

ter Dank geht deshalb an unseren Chef Gemein-

dewerk, Daniel Hunziker, an Rudolf Brunner und 

Stephan Bruder.

Die Präsentation der Infoveranstaltung, welche 

ausführlich Aufschluss über unser Strassen-

bau-Projekt gibt, können Sie auf unserer Gemein-

de-Website unter «Aktuelles» einsehen. Bei Fragen 

oder Anregungen dürfen Sie sich gerne melden.

Oliver Hippele

Gemeinderat

Boniswiler Kehrichtabfuhr mit Elektropower
Mitte Oktober wurden Kehricht und Grüngut in 

Boniswil erstmals mit einem Elektro-Lastwagen 

eingesammelt. Die Angestellten des Bauamtes 

freuen sich, dass Entsorgungspartner Voegt-

lin-Meyer AG auf alternative Energien und einen 

top modernen Fuhrpark setzt und dieses zu 100 

Prozent aus Schweizer Wasserkraft betriebene 

Entsorgungsfahrzeug nun auch in Boniswil im 

Einsatz steht. 

Einwohnergemeindeversammlung
Die Einwohnergemeindeversammlung findet am 

Dienstag, 14. November 2023 um 20.15 Uhr im 

Saalbau Boniswil statt.

Die Traktandenliste lautet wie folgt:

1.  Protokoll der Einwohnergemeindeversammlung 

vom 6. Juni 2023

2.  Budget 2024 mit Steuerfuss von 105 % (wie 

bisher)

3.  Kreditabrechnung Nutzungsplanungsrevision 

(BNO-Revision)

4.  Installation Photovoltaik-Anlage auf Gemein-

degebäuden (Saalbau, Turnhalle und Gemein-

dehaus); Kreditantrag Fr. 371‘048.00 inkl. MwSt.

5.  Sanierung Seengerstrasse inkl. Werkleitun-

gen und Ersatz Bachleitung; Kreditantrag Fr. 

2‘413‘005.00 inkl. MwSt.

6.  Sanierung Mättlistrasse inkl. Werkleitungen; 

Kreditantrag Fr. 1 230 000.00 inkl. MwSt.

7. Verschiedenes

Alle Stimmberechtigten werden zur Teilnahme 

an der Gemeindeversammlung freundlich ein-

geladen.
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Vereine

Nichtkommerzielle Vereinsnachrichten sind kostenlos. Kurztexte bis Redaktionsschluss an: info@dorfheftli.ch

Alle Boniswiler Vereine heissen neue Mitglie-
der jederzeit herzlich willkommen! 

Boniswil-Seengen Basket
Basketball Damen: Do., 19.30 – 21.00 Uhr, MZH 

Seengen; Sa. 10.30 – 12.00 Uhr, Turnhalle Boniswil. 

Basketball Damen-Plauschteam: Di., 19.00 – 20.30 

Uhr, MZH Seengen. Basketball Herren: Mo., 20.30 

– 22.00 Uhr, MZH Seengen; Di., 20.45 – 22.00 Uhr, 

Turnhalle Boniswil; Fr., 20 – 22 Uhr, Turnhalle Bonis-

wil. Basketball Junioren U17: Fr., 19 – 20 Uhr, Turn-

halle Boniswil. Basketball Mixed U13: Fr., 18 – 19 Uhr, 

Turnhalle Boniswil. Basketball Mixed U9: Di., 17 – 18 

Uhr, Turnhalle Boniswil. Infos: www.boniswilbasket.

ch

Feuerwehrverein
Ehemalige Angehörige der Feuerwehr Boniswil- 

Hallwil sind in unserem Verein herzlich willkommen. 

Infos: Peter Eugen, 062 777 26 74, eugen.peter52@

bluewin.ch

Förderverein Steinzeitwerkstatt Boniswil
Ab März jeden 1. So. im Monat, 13.30 – 16.30 Uhr 

geöffnet. Vorführungen von steinzeitlichen Techni-

ken, einzeln oder in Gruppen (mit Apéro möglich) 

durch Zurbuchen Max, Prähistoriker. Anmeldung: 

079 562 34 86, www.steinzeit-live.ch

Frauenverein
Der Frauenverein Boniswil ist getragen von sieben 

Vorstandsmitgliedern (Baumann Salome, Huser Pat-

ricia, Lüscher Sandra, Schmid Silvia, Siegrist Vanessa, 

Masoch Monika und Kretz Corinne) sowie etwas mehr 

als 100 Mitgliedern. Das Grundanliegen des Vereins 

ist es, das Dorfleben zu bereichern und die Wünsche 

und Bedürfnisse der Bevölkerung, im Rahmen der 

Möglichkeiten, umzusetzen. Babysitting-Vermitt-

lung: Jugendliche (ab 13 J.) mit SRK-Ausweis freuen 

sich über Anfragen. Infos: Schmid Silvia, 062 777 68 

68, ss.schmid@bluewin.ch.

Gemeindebibliothek
Do., 16.00 – 18.30 Uhr, ausser Ferien. Infos: Hunziker 

Yvonne, 062 777 02 45

Gewerbeverein Seetal
Infos: Kessler Frank, Präsident, 5617 Tennwil, 078 

657 92 82, www.gv-seetal.com

Historische Vereinigung Seetal und Umgebung
Infos: Humbel Daniel, Dörflistrasse 1, Boniswil, 

humbeldaniel@gmx.ch

Kirchenchor
Proben: Do., 20.00 – 21.45 Uhr im Kirchgemeinde-

haus. Während der Schulferien sind keine Proben. 

Infos: Peyer Christa, Chorleiterin, 062 842 13 65

Männerturnverein
Training Senioren: Mo., 18.45 – 20.15 Uhr. Männer 

35+: Mo., 20.15 – 22.00 Uhr. Infos: Holliger Felix, 

Oberdorfstrasse 8, Boniswil, 062 777 34 26, 079 327 

26 65

Mittagstisch Boniswil
Der betreute Mittagstisch findet jeweils am Mo., Di., 

Do. und Fr., 11.45 – 13.15 Uhr, im Saalbau Boniswil 

statt. Die definitive Durchführung der jeweiligen Tage 

ist jedoch von der Anzahl Anmeldungen abhängig. 

Randstundenbetreuung, 11.00 – 11.45 Uhr wird bei 

Bedarf und genügend Anmeldungen ebenfalls an-

geboten. Mittagstisch-Anmeldung pro Semester Fr. 

13.–/pro Kind. Anmeldung am Vorabend Fr. 15.–/pro 

Kind. Randstundenbetreuung 10.–/pro Kind. Kurzfris-

tige An- und Abmeldungen für einzelne Tage sind je-

weils am Vorabend möglich zwischen 19 und 20 Uhr 

bei Espinosa Carina, 062 777 48 47, 076 390 01 50

Musikgesellschaft
Hauptprobetag: Mi., 20.00 Uhr im Gemeindehaus 

oder Saalbau. Zusatzprobetag: Mo.. 

Natur und Umwelt Boniswil
Infos: Roth Werner, 062 797 90 67, w.roth.haba@

bluewin.ch, www.natur-umwelt-boniswil.ch, info@

natur-umwelt-boniswil.ch

Pfadi Hallwyl
Immer (bis auf wenige Ausnahmen) am Samstag-

nachmittag. Infos: www.pfadi-hallwyl.ch

Pro Senectute Aargau
Mittagstisch: Am 1. Do. im Monat um 11.30 Uhr, 

Restaurant Hallwyl, Seengen. Anmeldung bei 

Urech-Holliger Sylvia, 062 777 23 59, 079 207 56 

22. Fitness und Gymnastik am Mi. (ausser Ferien): 14 

– 15, Turnhalle Schulhaus Boniswil. Anmeldung bei 

Sandmeier Maja, 062 777 24 59. Internationale Tän-

ze am Mo., 14.00 – 15.30 Uhr, Saalbau Boniswil. Lei-

tung/Anmeldung: Hintermann Therese, 062 771 70 

24, therese_hintermann@bluewin.ch. Beratungs-

stelle Bezirk Lenzburg, Burghaldenstrasse 19, 5600 

Lenzburg, 062 891 77 66, lenzburg@ag.prosenec-

tute.ch, www.ag.prosenectute.ch. Öffnungszeiten: 

Mo. – Fr., 8.00 – 11.30 und 14 – 16; Ortsvertretung: 

Urech-Holliger Sylvia, 062 777 23 59, 079 207 56 22

Samariterverein
Infos: Sandmeier Maja, Präsidentin, 062 777 24 

59, majasandmeier@bluemail.ch, www.samari-

ter-seengen.ch

Samariterjugendgruppe, Help Hallwilersee
Hast du Lust, dich einmal im Monat mit Kindern 

und Jugendlichen aus der Umgebung zu treffen, 

gemeinsam zu spielen, basteln und etwas über 1. 

Hilfe zu lernen? Übungen: Sa., 14 – 17 Uhr in der 

Regel in der Mehrzweckhalle Fahrwangen. Infos: 

Buri Franziska, 062 777 46 33, franziska.buri@

bluewin.ch, www.help- hallwilersee.jimdo.com

Spitex Unteres Seetal
Infos: www.spitex-useetal.ch

Sportfischerverein Hallwilersee
Infos: Fischer Martin, 079 698 69 15 oder Fischer 

Patrick, 079 642 42 16, www.sfv-hallwilersee.ch

STV Boniswil
Muki/Vaki-Turnen: Spielgruppenalter, zwischen 

Herbst- und Frühlingsferien, ausser Ferien. Lei-

tung: vakant (bitte melde dich, wenn du mithelfen 

möchtest). Kinderturnen Kindergarten «Gross» 
gemischt: Leitung vakant (wir suchen dringend 2 

Leiter/-innen für unsere Dorfkinder! evt. Dienstag 

nach dem Kindergarten, ganzes Jahr ausser Ferien. 

J+S Kinderturnen 1. und 2. Kl. gemischt:  Mo., 

17.30 – 18.45 Uhr, ausser Ferien. Leitung Schanz 

Adrian. Jugi 3. bis 6. Kl. Knaben: Di., 18 – 19.15 
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Boniswil• Zimmerarbeiten

• Bedachungen, Dachfenster
• Allgemeine Schreinerarbeiten
• Spenglerarbeiten
• Holz-Elementbau
• Um- und Neubauten
• Dachgeschossausbauten
• Parkettböden
• Dachsanierungen
• Fassadenverkleidungen
• Flachdachabdichtungen
• Photovoltaik

Knechtli + Sager 
Biogemüse
Saisonal Lüpuer Bio-Frischgemüse
– Verkauf ab Hof Leutwil: Freitagmorgen 
– Markt Lenzburg: Dienstagmorgen 
– Markt Aarau: Samstagmorgen

Dürrenäscherstrasse 13, 5725 Leutwil
Telefon 062 777 29 80

Knechtli+Sager_Inserat_2018.indd   1 01.02.18   17:12
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Kirchgemeinden

Vereine – Fortsetzung

Uhr, ausser Ferien. Leitung: Holliger Adrian. Jugi 3. 
bis 5. Kl. Mädchen: Mi., 18.30 – 19.30 Uhr, ausser 

Ferien. Leitung: Hegnauer Martina. J+S Jugend-
sport 6. Kl. + Oberstufe Mädchen: Do., 19 – 20 

Uhr, ausser Ferien. Leitung: Schumacher Tarja und 

Meuschke Sandra. Oberstufe Knaben: Di., 19.15 

– 20.45 Uhr. Leitung: Holliger Adrian. Infos: www.

stvboniswil.ch/jugend. Damenturnverein: Jeden 

Do., 20.15 – 21.45 Uhr, ausser Ferien. Infos: www.

stvboniswil.ch/dtv. Turnverein: Di., 19.15 – 20.45 

Uhr. Infos: www.stvboniswil.ch/tv

SVP Boniswil
Infos: Felder Jacqueline, Präsidentin, 062 777 20 32,  

079 708 19 45,  jcfelder@bluewin.ch

Tennisclub Hallwilersee
Strandbadweg, 5617 Tennwil. Infos: Heusi Marina, 079 

566 21 27, marina.heusi@magicseven.ch, www.tc-hall-

wilersee.ch

Trachtengruppe
Wir tanzen jeden Mittwoch (ausser Ferien) abwechs-

lungsweise in Boniswil, Hallwil und Beinwil am See. 

Infos: Eisenegger Andrea, Boniswil, 078 605 43 83, 

a.eisenegger@gmx.ch

Volley Seetal
Ob jung oder alt – ob Crack oder Beginner, auf al-

len Altersstufen bieten wir Trainings und Meister-

schaftsteilnahme in Seengen sowie Seon an: Kids, 

Juniorenbereich: U13 – U23; Damen: 2. – 4. Liga; 

Herren: 4. Liga und verschiedene Mixed-Gruppen. 

Infos: Kästli Janina, Präsidentin, praesidium@

volleyseetal.ch, www.volleyseetal.ch

Zukunft Boniswil
Verein, welcher sich für die Erhaltung und Verbesse-

rung der Lebensqualität in Boniswil engagiert. Infos: 

Mazzeo Enrico Antonio, Präsident, zukunftbonis-

wil@gmail.com

Reformierte Kirchgemeinde 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 

auf www.kirche-seengen.ch 

Römisch-katholische Pfarrei St. Theresia, Seon
Alle aktuellen Termine und Informationen finden 

Sie im Pfarrblatt «Horizonte» oder unter www.pfar-

rei-seon.ch

DIENSTHABENDE APOTHEKE

ÄRZTLICHE NOTFALLNUMMER

Ausserhalb der Öffnungszeiten erreichen Sie die
diensthabende Apotheke der Region unter 062 776 19 58

Sie haben keinen Hausarzt oder erreichen ihn nicht? Für 
Soforthilfe wählen Sie die Notfall-Hotline 0900 401 501

SAISONERÖFFNUNG 
Samstag, 4. November 2023  

9.00 - 16.00 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ein Besuch lohnt sich, kommen Sie 
vorbei, wir freuen uns auf Sie 

 

Ihr Waldegg Sport Team 

www.waldegg-sport.ch 

  

Attraktive Rabatte auf das ganze Sortiment,  
auch auf die Neuheiten 2023/2024 

Stark reduzierte Preise auf Auslaufmodelle 
Grosser Test- & Mietmaterial - Ausverkauf 

% 



Gemeinde
Boniswil

11

GEMEINDE

10

Entsorgung

Recycling-Paradies Hunzenschwil / Reinach
Montag – Samstag 08.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr

www.meierelektro.swiss
info@meierelektro.swiss
telefon 056 667 10 11
bettwil, boswil, sarmenstorf

www.meierelektro.swiss
info@meierelektro.swiss
telefon 056 667 10 11
bettwil, boswil, sarmenstorf

Quelle: Gemeindeverwaltung Boniswil

Alteisen (Beschläge)
Private Entsorgungsstellen

Altöle (Verbrauchte Speiseöle)

Entsorgungsplatz beim Gemeindehaus gegen vor-

gängige telefonische Anmeldung beim Bauamt un-

ter der 079 222 02 97 

Aluminium
(Haushaltfolien, Tuben, Spraydosen, Pfannen, Ge-

tränkedosen etc.) Entsorgungsplatz beim Gemein-

dehaus

Batterien
Entsorgungsplatz Gemeindehaus oder zurück an 

Verkaufsstelle

Elektrogeräte
Zurück an die Verkaufsstellen

Giftstoffe, Sonderabfälle
(z. B. Medikamente, Lösungsmittel, alte Farben, 

Herbizide etc.) verschlossen und beschriftet. An 

ursprüngliche Verkaufsstellen, Drogerien oder Apo-

theken in Originalgebinden zurückgeben

Glas
Entsorgungsplaz beim Gemeindehaus. Nach Farben 

getrennt, kein Fensterglas, kein Glasgeschirr, Spie-

gel und Porzellan

Grünabfälle
Container mit Vignette oder Bündel mit Gebüh-

renmarken. Bitte kein Plastik und kein plastifi-

ziertes Papier. An Strasse stellen in den offizi-

ell zugelassenen Containern (140 l, 240 l, 800 l) 

oder Bündeln von max. 1.5 m Länge und 25 kg 

schwer. Keine Säcke! Abfuhrdaten: jeweils diens-

tags anschliessend an Kehrichtabfuhr. Abfuhr-

daten: 7., 21. November, 5., 19. Dezember.

Grüncontainer-Vignetten:
140-Liter-Vignetten CHF 96.05

240-Liter-Vignetten CHF 132.15

800-Liter-Vignetten CHF 390.35

Die Vignetten können auf der Gemeindeverwaltung 

Boniswil bezogen werden 

Häckselgut
An Strasse stellen, gut zugänglich, geordnet, auf 

mehrere kleine Haufen aufgeteilt, aber nicht zu-

sammengebunden. 

Hauskehricht
Wöchentlich jeden Dienstagvormittag ab 07.00 

Uhr. Kehricht frühestens am Vorabend ab 20.00 

Uhr an Strasse stellen. Nur gebührenpflichtige 

Säcke, 17l, 35 l, 60 l oder max. 110 l. Kehrichtrollen 

und Sperrgutmarken können auf der Gemeindever-

waltung und im Volg Boniswil bezogen werden

Offizielle Kehrichtrollen:
Kehrichtrollen (17l)  CHF  13.10

Kehrichtrollen (35l)  CHF  23.00

Kehrichtrollen (60l)  CHF  38.30

Kehrichtrollen (110l)  CHF  70.25

Kehrichtmarken  CHF  3.80

Containermarken:
Containermarken für Gewerbe CHF 48.00 erhält-

lich auf der Gemeindeverwaltung Boniswil (nur für 

Grossabnehmer) 

Kleider, Textilien
Entsorgungsplatz beim Gemeindehaus oder Sam-

melcontainer Dinkelhof

Konservendosen (Weissblech)
Entsorgungsplatz beim Gemeindehaus. Dosen bitte 

reinigen und Papierumwicklung entfernen

Leuchtstoffröhren, Entladungslampen
Zurück an Verkaufsstellen

Papier und Karton
Entsorgungsplatz beim Gemeindehaus, Presscont-

ainer

Pet
Zurück an Verkaufsstelle, Sammelstelle beim Volg

Pneus, Autobatterien
Zurück an die Verkaufsstellen

Sperrgut
Versehen mit Gebührenmarken. Pro Marke: Durch-

messer max. 50 cm, Länge max.100 cm, Gewicht 

max. 25 kg

Styropor
Zurück an die Verkaufsstellen. Nur sauberes Materi-

al, ohne Plastikklebestreifen, kein Füllmaterial

Tierkadaver
In zugebundenen Plastiksäcken, beim Klärmeister 

abgeben (kostenlos), Abwasserreinigungsanlage ARA 

(Schlatt) Montag, 13.15 bis 16.00 Uhr, Mittwoch, 7.15 

bis 9.00 Uhr, Freitag, 13.15 bis 15.00 Uhr
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vor Ort in deiner Nähe:
Meisterschwanden - Seengen - Suhr

Baden - Rheinfelden - Untersiggental

Tweens & Teens

Privatstunden

Erwachsene

Cambridge 
Zertifikate

English Easy Learning GmbH
Helen Doron English
Tel.: 056 666 99 90 

E-Mail: aargau@helendoron.ch

Kinder ab ca. 3 Jahren

Englisch in Kleingruppen für...

Graf Sanitär GmbH 

Feldstrasse 6

5725 Leutwil

062 777 46 46

www.graf-sanitaer.ch

Sanitäre Um- und Neubauten 

Werkleitungsbau 

Boilerentkalkungen

Enthärtungsanlagen

Adventsfenster 2023

(Eing.) – Dieses Jahr ist es wieder soweit! Ab dem 1. 

Dezember wird jeden Abend ein kleines Geheimnis 

gelüftet. Gehen Sie vorbei und bestaunen Sie die 

liebevolle Arbeit der Teilnehmer.

01. Familie Baumann, Schmittenackerweg 2

02. Div. Familien aus dem Quartier, Kappelen 11

03. Familie Keller, Rosenweg 15

04. Schule Boniswil, 1. Klasse, Schulhaus

05. Familie Siegrist, Leutwilerstrasse 12

06. Familie Groth, Rosenweg 5a

07. Familie Griner, Bäckerweg 2a

08. Familie Zürcher, Rütiweg 13

09. Familien Käslin-Müller und Schanz,

 Dörflistrasse 8

10. Familie Meuschke, Seengerstrasse 25

11. Familie Bohler, Sandmeierweg 2

12. Familie Wilsch, Schulstrasse 3

13. Anja Haefeli, Seengerstrasse 36

14. Familie Conrad und Renfer, Pfaffenhalde 30

15. Familie Kunz, Pfaffenhalde 12

16. Familie Hegnauer, Tannmatt 3

17. Familie Walker, Dinkelhof 6

18. Familie Holliger, Rütiweg 5

19. Familie Wüthrich, Leutwilerstrasse 11

20. Sandmeierhaus, Dörflistrasse 1

21. Frauenverein, Schulweihnacht

22. Familien Marquardt und Ender, Kirchweg 18

23. Dani, Andrea und Pascal Hunziker, Altweg 23

24. Fabelhaft-IN, Seengerstrasse 8

Die Fenster sind von 17.00 bis 22.00 Uhr beleuchtet 

und können bis am 6. Januar bestaunt werden. Be-

wirtschaftung/Apéro von 18.00 bis 20.00 Uhr.

Der gemeinsame Spaziergang entlang der Advents-

fenster findet bei gutem Wetter am 28. Dezember 

um 17.00 Uhr statt. Der Treffpunkt ist bei der Turn-

halle. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen!



Oktoberfest setzte optisch neue Dimensionen

Wer Jubel, Trubel, Heiterkeit und ein optisches, perfektes Oktoberfestambiente mag und erleben 
möchte, muss nicht zwingend nach München fahren. Denn auch in Boniswil herrscht jeweils die 
perfekte Stimmung. Bereits zum vierten Mal hat Stefan Schmid den Saalbau mit viel Aufwand 
in ein Wiesnzelt verwandelt und dabei in Sachen Deko noch einmal eine Schippe draufgelegt. 

(tmo.) – Eine strenge Woche hatte er hinter sich. 

Weiter nicht verwunderlich: Stefan Schmid hatte 

dem Boniswiler Saalbau ein authentisches Oktober-

fest-Ambiente spendiert, welches neue Massstäbe 

setzte. Klar, dass die bayrischen Farben Blau und 

Weiss wie schon in den Vorjahren auf den Tischen 

dominierten. Damit  war aber das Ende der dekora-

tiven Fahnenstange bei weitem noch nicht erreicht. 

Denn zusätzlich wurde die Decke in einem Rie-

senaufwand mit massgeschneiderten blauen und 

weissen Stoffbahnen zu einem zeltähnlichen Dach 

drapiert, in dessen Mitte der traditionelle Oktober-

festkranz grüsste. Die Komplimente liessen denn 

auch nicht lange auf sich warten. Es ist genau das, 

worauf Stefan Schmid mit seinem Helferstab ab-

zielt. «Wir möchten, dass es den Besucherinnen uns 

Besuchern bei uns gefällt und dass sie nach dem 

Fest mit einem Lächeln nach Hause gehen können.» 

Neben dem Lächeln sollen auch jede Menge guter 

Erinnerungen bleiben. Wie beispielsweise bei den 

Sponsoren, die dem Oktoberfestveranstalter schon 

seit Jahren die Treue halten. Sie durften sich auch 

bei der jüngsten Ausgabe als Dank bei einem Apéro 

auf das Fest einstimmen. Nicht zu vergessen natür-

lich die vielen helfenden Hände, ohne sie ein Fest 

dieser Dimension nicht zu stemmen wäre.

Die fröhliche Feststimmung und das Ambiente im Saalbau zeichneten auch die Oktoberfest-Ausgabe 2023 wieder aus.
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Ihr Elektro-Partner vor Ort
P. Hunziker Elektro, ZNL der Elektro-Bau AG Rothrist
5737 Menziken, +41 62 765 77 55
www.hunziker-elektro.ch

5707 Seengen | 5722 Gränichen
www.beck-haechler.ch

SO ERREICHST DU UNS

DIE ENTSCHEIDUNG  
IST REIF!

Willst du in einem Jahr stolz sein,
heute mit deinem Training

begonnen zu haben?

Vereinbare noch heute deinen kosten-
losen Beratungstermin! Gemeinsam finden
wir heraus, wie du deine Ziele erreichen
und halten kannst. Vertraue uns!
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Weidweg 1
5706 Boniswil
T 062 777 13 14
info@hallwilersee-garage.ch
hallwilersee-garage.ch

Ausgezeichnete Service-, Unterhalts- und Reparaturleistungen aller Marken
MG- und Rover Spezialist
Carrosserie
Verkauf von Occasionen
Mietwagen
Young- und Oldtimerinstandstellung

Inserat Dorfheftli 2019.indd   1 15.03.2019   11:36:36

Neu: Plattenlegerarbeiten

Die traditionelle «Metzgete» der Männerturner 
fand grossen Anklang

Bereits zum 25. Mal servierte der Boniswiler Männerturnverein am Samstag, 14. Oktober, seine 
«Metzgete» im Saalbau. Die Blut- und Leberwürste, Bratwürste und Koteletts wurden begleitet 
durch feine Rösti, Sauerkraut oder Apfelschnitze. Felix Ulmann sorgte dieses Mal im Hintergrund 
für die Köstlichkeiten und schon kurz nach dem Beginn um 17 Uhr hatten die Männerturner alle 
Hände voll zu tun.

(pte) – Schon um 17 Uhr starteten die Boniswiler 

Männerturner in diesem Jahr mit ihrer «Metzge-

te» und entsprachen damit dem Bedürfnis vieler 

Gäste, schon früh das Abendessen einzunehmen. 

Kurze Zeit später herrschte jedenfalls bereits 

Hochbetrieb in der Küche und beim Service. Das 

Küchenteam um Felix Ulmann bereitete laufend 

Blut- und Leberwürste, Bratwürste und Koteletts 

zu. Rösti, Sauerkraut und Apfelschnitze gab es 

als passende Beilagen. Das eigene Menü konnte 

individuell zusammengestellt werden und selbst-

verständlich wurden auch die Getränke vom Män-

nerturnverein an den Tisch gebracht. Das zur Ver-

fügung stehende Kuchenbuffet rundete das Menü 

ab und garantierte, dass sicher niemand hungrig 

auf den Heimweg gehen musste. Rund 480 Würs-

te, 70 Koteletts, 55 Kilogramm Rösti und etwa 20 

Kilogramm Sauerkraut wurden in rund drei Stun-

den zubereitet und serviert. Den Männerturnver-

ein Boniswil freute der grosse Anklang und die 

eingespielten Servierenden durften oft «En Guete» 

wünschen.

Menü 
ansehen

Wir feiern das thailändische Lichterfest
gleich an zwei Abenden. Geniessen 
Sie unsere Köstlichkeiten mit dem 
Loi Krathong-Special am 23. oder 
24. November 2023. Ein Abend voller 
Traditionen, authentischen Klängen 
und drei königlich-thailändischen 
Spezialitäten-Buffets wartet auf Sie.  

Reservieren Sie Ihren Tisch online oder 
unter Telefon 056 676 68 68.

Seerosenstrasse 1, 5616 Meisterschwanden
T +41 56 676 68 68, hotel@seerose.ch, seerose.ch

RESTAURANT 
SAMUI-THAI
LOI KRATHONG
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Wechsel Mittagstischleiterin Pro Senectute

(Eing.) – Jeden ersten Donnerstag im Monat trifft 

sich eine stattliche Anzahl Gäste zu einem feinen 

Mittagessen im Restaurant Hallwyl in Seengen. 

Der Mittagstisch ist ein Mittel gegen die Ein-

samkeit und dazu da, um Kontakte zu pflegen, zu 

plaudern, zu lachen und dabei erst noch ein fei-

nes Mittagessen zu geniessen. In geselliger Runde 

gibt es so manches zu diskutieren, Freundschaften 

entstehen, gemeinsame Hobbys werden gepflegt 

und es ist immer wieder schön zu sehen, wie die 

Leute angeregt diskutieren, lachen und zufrieden 

sind.

An dieser Stelle auch ein grosses Dankeschön dem 

Team des Restaurants Hallwyl für die Gastfreund-

schaft und dem feinen Service. 

In freiwilligem Engagement wurde der Mittags-

tisch bisher von Alexandra Weiersmüller aus Bo-

niswil geleitet. Alexandra hat nun ihren Rücktritt 

bekannt gegeben, da sie ab Dezember 2023 eine 

neue berufliche Herausforderung beginnt. Für das 

grosse Engagement bedanken wir uns an dieser 

Stelle sehr herzlich und wünschen Alexandra viel 

Freude bei ihrer neuen Aufgabe.

Sylvia Urech ist bereits als Ortsvertretung in der 

Gemeinde Boniswil tätig und hält so den Kontakt 

im Dorf zu älteren Menschen aufrecht und ist die 

erste Ansprechperson von Pro Senectute. Gerne 

besucht sie die Seniorinnen und Senioren zum 75. 

Geburtstag zu Hause und überrascht diese mit ei-

nem kleinen Geschenk. Wir freuen uns sehr, liebe 

Sylvia, dass du dich nun dazu bereit erklärt hast, 

zusätzlich auch noch die Leitung des Mittagsti-

sches zu übernehmen. Freiwilliges Engagement ist 

unbezahlbar und macht unser Leben besser!

Bei Fragen zu unseren Dienstleistungen und An-

geboten dürfen Sie sich gerne an die Beratungs-

stelle im Bezirk Lenzburg wenden: 

Tel. 062 891 77 66 / lenzburg@ag.prosenectute.ch

Sylvia Urech und Alexandra Weiersmüller.Der gut besuchte Mittagstisch im Restaurant Hallwyl.

Besuch vom CBM-Erlebnismobil in der Schule

(Eing.) – Alle waren gespannt, als der auffällige Bus 

auf den Parkplatz rollte. Jetzt ging es los! Die Kin-

der der 2. – 6. Klasse duften für jeweils zwei Lekti-

onen in die Welt von blinden oder sehbehinderten 

Menschen eintauchen. Verschiedene Sinnes- und 

Bewegungsposten versetzen sie für eine kurze 

Zeit in deren schwierige Lage. In dem speziell da-

für konzipierten Bus befand sich ein spannender 

Erlebnisgang. Diesen mit verbundenen Augen zu 

gehen, war eine echte Herausforderung! Weitere 

Stationen mit Gegenständen zum Tasten, Hören 

und Riechen ermöglichten neue, spannende Er-

fahrungen und auch viel Spass. Abschliessend zu 

hören, dass man mit wenig Geld, einem blinden 

Kind in einem armen Land das Augenlicht, durch 

einen kurzen operativen Eingriff zurückgeben 

kann, machte Eindruck und Hoffnung. Dass CBM, 

dank Spenden, in einzelnen Jahren bis zu drei Mil-

lionen Menschen medizinisch beistehen kann, ist 

einfach grossartig. 

Herzlichen Dank der Organisation für ihre Arbeit 

und den kostenlosen Besuch bei uns!!
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Eidgenössische Turnveteranen tagten

(Eing.) – Kürzlich fand in Fribourg die 126. Jah-

restagung der Eidgenössischen Turnvetera-

nen-Vereinigung (ETVV) statt. Die jährlichen Tref-

fen haben Tradition. In Fribourg nahmen dieses 

Jahr rund 700 ehemalige Aktive aus Vereinen des 

Schweizerischen Turnverbands (Geräte- und Na-

tionalturnen, Gymnastik, Leichtathletik, Handball, 

Basketball, etc.) teil. Mit dabei war auch eine De-

legation verdienter Turner der ETVV Gruppe Aarau, 

angeführt durch deren Präsidenten, Beat Bättig, 

Boniswil. Zur Gruppe Aarau gehören Vertreter der 

Turnkreise Aarau-Kulm, Lenzburg und Zofingen.

Die nächste Tagung findet am Sonntag, 13. Okto-

ber 2024 in Däniken (SO) statt.

Die Vertreter der ETVV Gruppe Aarau mit zwei Ehrendamen aus Fribourg. Mit Krawatte: Präsident Beat Bättig, Boniswil.

Konzert der TGB (The Elvis Presley Tribute Band) 
und RenElvis am 17. November im Saalbau
Eine beeindruckende Show mit all den grossen Hits bringen die TGB (The Elvis Presley Tribute 
Band) und RenElvis am Freitag, 17. November, um 20 Uhr auf die Bühne des Saalbaus in Boniswil. 
Die einheimische Band wird den King of Rock ’n’ Roll feiern, musikalisch aufleben lassen und dem 
Publikum ein Konzert der Extraklasse bieten.

(pte) – TGB – The Elvis Presley Tribute Band ist 

eine Hommage an die Band TCB, die den King of 

Rock ’n’ Roll in den 70er-Jahren begleitete. Der 

Boniswiler Vollblutmusiker Benjamin Groth hat 

die Band vor gut einem Jahr zusammen mit ande-

ren Elvis-Presley-Enthusiasten ins Leben gerufen. 

Wie die Originalformation besteht sie aus einer 

Horn-Sektion mit Tenor-Saxophon, Trompete und 

Posaune, ergänzt durch Drums, Bass, Gitarre und 

Piano. Zusammen mit RenElvis, einem der bes-

ten Elvis-Imitatoren der Schweiz, ergibt das eine 

eindrückliche Kombination. Die professionellen 

Musiker garantieren für kraftvollen Brass-Sound 

und virtuose Gitarrenriffs, wie sie typisch für den 

King of Rock ’n’ Roll sind. René Wettstein alias 

RenElvis kann auf eine 25-jährige Erfahrung als 

Elvis-Imitator zurückblicken. Er beschränkt sich 

dabei nicht nur auf den reinen Gesang, sondern 

bringt die unvergleichliche Aura und Bühnenprä-

senz von Elvis Presley leidenschaftlich zum Aus-

druck. «Suspicious Minds», «See See Rider», «Blue 

Suede Shoes» und viele weitere Welthits werden 

im Saalbau Boniswil zur Aufführung gelangen 

und bieten ein echtes Erlebnis. «Wir haben unser 

Repertoire laufend ausgebaut und bieten nun eine 

rund zweistündige Show», freut sich Bandleader 

Benjamin Groth auf den Auftritt am 17. November 

vor einheimischem Publikum. Ein gutes Dutzend 

Konzerte hat die Formation im vergangenen Jahr 

gespielt, die durch die emotionale Power und das 

hohe musikalische Niveau in Erinnerung bleiben. 

Tickets sind im Vorverkauf über die Website der 

Band oder direkt über Eventfrog erhältlich. Das 

Konzert in Boniswil schliesst das Jahr 2023 ab. Auf 

der Website der Band sind bereits die ersten Kon-

zerte für das kommende Jahr aufgeführt.

Bild: Michel Schenker

Artemik
b y  M a r i k a  B r a n d  

www  . . chAdventsausstellung
ALTE SCHMITTE
OBERDORFSTRASSE 18 
5707  SEENGEN

sam. 25. Nov. 2023  09:00-19:00 Uhr
son. 26. Nov. 2023  10:00-17:00 Uhr
sam. 02. Dez. 2023  09:00-21:00 Uhr
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www.märliwald-seengen.ch

Erleben Sie auch dieses Jahr den

einzigartigsten Märliwald der ganzen Schweiz!

Zwischen dem 25. November

und 27. Dezember erstrahlt der

Märliwald Seengen jeweils von

16.30 – 21.15 Uhr wieder

in seiner vollen Pracht!

Werden Sie Gönner oder Pate einer

Märlifi gur. Detaillierte Infos unter

www.märliwald-seengen.ch
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UNTERKULM

AARAU

Badmeister/-in
März – September
100 %

Werkstattmitarbeiter (m/w/d)
80 – 100 %
Per sofort oder nach Vereinbarung

Regionales Schwimmbad
Mittleres Wynental
Claudia Simmen
079 720 50 47
c.simmen@urlink.ch

www.heizmann.ch/de/jobs

UNTERKULM

DÜRRENÄSCH

Mitarbeiter/-in Haus- und Werkdienst
25 – 30 %
Per sofort oder nach Vereinbarung

Gemeinderat Dürrenäsch
gemeindekanzlei@duerrenaesch.ch

 

G E M E I N D E 
 
Sedelstrasse 1 
5724 Dürrenäsch 

 

D Ü R R E N Ä S C H 
 
Tel. 062 767 71 11 
gemeindekanzlei@duerrenaesch.ch 
www.duerrenaesch.ch 

 
 
 
 

Stellenausschreibung Mitarbeiter/in Haus- und Werkdienst 
 
Unsere ländlich geprägte Gemeinde mit rund 1'200 Einwohner und verschiedenen Gewerbe- 
sowie Industriebetrieben liegt im Bezirk Kulm, auf der Wasserscheide zwischen See- und Wy-
nental. 
 
Wir suchen per sofort oder nach Vereinbarung eine/n 
 

Mitarbeiter/in Haus- und Werkdienst (w/m/d) 
mit Schwergewicht Werkdienst 

(Pensum 25-30 %) 
 
Es erwartet Sie ein breites und interessantes Aufgabenspektrum. Unter der Verantwortung des  
Leiters Haus- und Werkdienst fallen folgende Aufgaben an: 

- Durchführung kleiner Unterhalts- und Reparaturarbeiten 
- Unterhaltspflege von Friedhof und Strassen 
- Mithilfe bei der Abfallentsorgung 
- Mithilfe bei Bestattungen 
- Mithilfe bei Winterdienstarbeiten  
- Winterdienstablösung jedes 2. Wochenende (ab Winter 2024/2025) 
- Gebäudereinigung und -unterhalt (Schulanlagen/Liegenschaften), inklusive Umgebungsar-

beiten 
 

Für eine erfolgreiche Zusammenarbeit erwarten wir folgende Voraussetzungen: 

- Handwerkliches und technisches Geschick 
- Selbständige und speditive Arbeitsweise 
- Zuverlässiges Arbeiten mit Qualitätsbewusstsein  
- Bereitschaft zu flexibler Arbeitszeit 
- Angenehme Umgangsformen 
- Führerausweis Kategorie B und BE 

Von Vorteil sind: 
- Erfahrung in der Reinigung von Schulanlagen oder Liegenschaften 
- Erfahrung in der Unterhaltspflege von Umgebungen 
- Erfahrung in der Unterhaltspflege von Friedhof und Strassen 
 

Wir bieten Ihnen: 

- ein interessantes, vielfältiges Arbeitsgebiet  
- zeitgemässe Infrastrukturen und Anstellungsbedingungen 
 

Mitarbeiter/-in Kassendienst/Reinigung
Mai – August
100 %

Regionales Schwimmbad
Mittleres Wynental
Claudia Simmen
079 720 50 47
c.simmen@urlink.ch

Die Zeitung
mit Mehrwert

Ich berate Sie gerne.

Nick Eisenegger
Werbeberatung

062 765 60 00
079 567 60 00
nick@dorfheftli.ch

Finden Sie Ihre neuen Mitarbeiter.

Jetzt auf unserer
Jobplattform:

jobs.dorfheftli.ch

STELLENMARKT

Wir sind für Sie da!

Schreinerei

Jörg Bolliger AG
5728 Gontenschwil
Tel. 062 773 12 60
www.schreinerei-bolliger.ch

- Küchenbau
- Innenausbau
- Einbauschränke
- Renovationen

- Fenster Holz-Metall
- Haustüren
- Zimmertüren
- Badmöbel Möbelbau



Landi Hallwil

 Früchte & Gemüse

 Regio Produkte aus dem Seetal

 Pflanzen

 Getränke

 Weine

 Gartenartikel

 Do it yourself

 Kleintierfutter

 Haushaltartikel

 Eisenwaren & Werkzeuge

 Bekleidung

 und vieles mehr...

Öffnungszeiten 
Montag - Freitag 08:00 - 18:30

Samstag 08:00 - 17:00

Sonntag geschlossen

Dürrenäscherweg 413 
5705 Hallwil

Tel. 062 767 59 59

info.hallwil@landiunteresseetal.ch  

www.landiunteresseetal.ch

Unser Qualitätssortiment im Laden Hallwil
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Ladenstrasse
Seon Unterdorf

Gratis Parkplätze!
www.ladenstrasse-seon.ch

Im Underdorf

d’Seon, esch

immer öppis los!
w
w
w
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w
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Glücksradtage
Freitag, 24. November 2023

Samstag, 25. November 2023
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fein mixen. Abschmecken mit Salz und Pfeffer. Mit 

Alufolie abdecken und warm halten.

Schnittlauch mit einem scharfen Messer fein 

schneiden. Haferflocken mit Honig mischen und 

auf einem Backblech mit Backpapier bei 160 °C für 

17 Minuten knusprig backen. 

Den Sellerie in Würfel (5 × 5 mm) schneiden und 

in einem kleinen Topf kurz blanchieren (45 Sek.). 

Mit Salz und Pfeffer abschmecken.

Die Zwiebel (2) in feine Würfel hacken und im Oli-

venöl mit dem Knoblauch ohne Farbe andünsten. 

Risottoreis hinzugeben, mitdünsten und mit dem 

Weisswein ablöschen. Ein wenig Salz und Pfeffer 

beigeben. Immer wieder mit Geflügelfond knapp 

bedecken und unter Rühren leicht köcheln lassen, 

bis das Reiskorn nur noch leicht Biss hat. Auf klei-

ner Stufe den Parmesan und Butter einrühren. Mit 

Salz und Pfeffer nochmals nach Geschmack ab-

schmecken. Die zweite Hälfte der Pilze in Scheiben 

schneiden und in Butter anbraten. Die Pilze unters 

Risotto rühren.

Alpenzander auf der Hautseite in einer Bratpfan-

ne mit wenig Butter knusprig braten. Mit Salz und 

Pfeffer würzen und wenn die Haut knusprig ist, 

den Fisch umdrehen und fertig braten.

Anrichten
Das Pilzpürree auf der knusprigen Haut des Zan-

ders verteilen. Die Selleriewürfel nochmals in ei-

nem kleinen Topf mit wenig Butter heiss rühren 

und auf dem Pilzpüree verteilen. Die Haferflocken 

und den Schnittlauch darüber rieseln lassen. Den 

ausgarnierten Zander auf dem Teller platzieren. 

Das Risotto auf dem Teller oder in einer separaten 

Schüssel  servieren und frischen, groben Pfeffer 

darüber mahlen.

Kochen wie ein Gault-Millau-Koch
In einer weiteren vierteiligen Serie zeigt Tom Strub im Dorf-
heftli Schritt für Schritt, wie man ein Viergangmenü für vier 
Personen kocht und so zum Starkoch in der eigenen Küche 
wird. 

ZUTATEN FÜR 4 PERSONEN
- Alpenzander Filet, à 150 g 4 Stk.

- Steinpilze 200 g

- Pfifferlinge 200 g

- Zwiebel (1), weiss 80 g

- Butter (1) 75 g

- Mehl 30 g

- Sellerie 150 g

- Haferflocken 50 g

- Honig 25 g

- Acquerello-Risottoreis 240 g

- Weisswein 60 g

- Knoblauch, gehackt  ½ Zehe

- Geflügelfond 750 g

- Parmesan 150 g

- Butter (2) 150 g

- Zwiebel (2), weiss 80 g

- Schnittlauch 40 g

- Olivenöl zum Dünsten

- Salz und Pfeffer

Zubereitung
Die Hälfte der Pilze und die Zwiebel (1) in grobe 

Würfel schneiden und in der Butter (1) mit leich-

ter Farbe anbraten. Mit dem Mehl bestäuben und 

5 Minuten weich dünsten. Mit einem Stabmixer 

Alpenzander, Edelpilze und Acquerello-Risotto

Quelle: Tom Strub, Küchenchef Restaurant Sommerlust, Schaffhausen

Ich wünsche Ihnen viel Spass bei der Zubereitung und natürlich beim Geniessen. Sollten Sie 
einmal in Schaffhausen sein, würde es mich freuen, Sie in der Sommerlust zu begrüssen.
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Die spürst du nichtDie spürst du nicht
Daniel Glattauer Daniel Glattauer 

Zsolnay 2023Zsolnay 2023

BeschreibungBeschreibung::
Die Binders und die Die Binders und die 

Strobl-Marineks gönnen Strobl-Marineks gönnen 

sich einen exklusiven Ur-sich einen exklusiven Ur-

laub in der Toskana. Tochter laub in der Toskana. Tochter 

Sophie Luise, 14, durfte gegen die Langeweile ihre Sophie Luise, 14, durfte gegen die Langeweile ihre 

Schulfreundin Aayana mitnehmen, ein Flüchtlings-Schulfreundin Aayana mitnehmen, ein Flüchtlings-

kind aus Somalia. Kaum hat man sich mit Prosecco kind aus Somalia. Kaum hat man sich mit Prosecco 

und Antipasti in Ferienlaune gechillt, kommt es zur und Antipasti in Ferienlaune gechillt, kommt es zur 

Katastrophe. Was ist ein Menschenleben wert? Und Katastrophe. Was ist ein Menschenleben wert? Und 

jedes gleich viel? Daniel Glattauer packt grosse Fra-jedes gleich viel? Daniel Glattauer packt grosse Fra-

gen in seinen neuen Roman, den man nicht mehr gen in seinen neuen Roman, den man nicht mehr 

aus der Hand legen kann und in dem er all sein Kön-aus der Hand legen kann und in dem er all sein Kön-

nen ausspielt: spannende Szenen, starke Dialoge, nen ausspielt: spannende Szenen, starke Dialoge, 

Sprachwitz. Dabei zeichnet Glattauer ein Sittenbild Sprachwitz. Dabei zeichnet Glattauer ein Sittenbild 

unserer privilegierten Gesellschaft, entlarvt deren unserer privilegierten Gesellschaft, entlarvt deren 

Doppelmoral und leiht jenen seine Stimme, die viel Doppelmoral und leiht jenen seine Stimme, die viel 

zu selten zu Wort kommen.zu selten zu Wort kommen.

Tipp von Dorothee van Spyk:Tipp von Dorothee van Spyk:
Daniel Glattauer schaut ganz genau hin, legt oft den Daniel Glattauer schaut ganz genau hin, legt oft den 

Finger in Wunden und zeichnet seine Figuren sehr Finger in Wunden und zeichnet seine Figuren sehr 

lebendig. Zwar wirkt einiges in diesem Roman kon-lebendig. Zwar wirkt einiges in diesem Roman kon-

struiert, aber das kann niemand übelnehmen, denn struiert, aber das kann niemand übelnehmen, denn 

die Geschichte ist abwechslungsreich, spannend die Geschichte ist abwechslungsreich, spannend 

und konfrontiert mit Themen, denen man sich lieber und konfrontiert mit Themen, denen man sich lieber 

nicht so genau stellen möchte. Fast atemlos bleibt nicht so genau stellen möchte. Fast atemlos bleibt 

man dran. Am Ende berührt und bewegt der Roman. man dran. Am Ende berührt und bewegt der Roman. 

Denn es geht – wie Daniel Glattauer es selbst formu-Denn es geht – wie Daniel Glattauer es selbst formu-

liert – «Um Menschen, von denen wir nichts wissen liert – «Um Menschen, von denen wir nichts wissen 

wollen, weil wir sie nicht spüren.»wollen, weil wir sie nicht spüren.»

Finde den Piratenschatz! Finde den Piratenschatz! 
Sylvie Misslin, Amandine PiuSylvie Misslin, Amandine Piu

Annette Betz 2023Annette Betz 2023

Beschreibung:Beschreibung:
Die kleine Piratin Anne und Die kleine Piratin Anne und 

der kleine Pirat Henry ent-der kleine Pirat Henry ent-

decken am Strand eine ge-decken am Strand eine ge-

heimnisvolle Flaschenpost: Auf der Papageieninsel heimnisvolle Flaschenpost: Auf der Papageieninsel 

soll ein Schatz versteckt sein! Unterzeichnet ist die soll ein Schatz versteckt sein! Unterzeichnet ist die 

Botschaft von Z, dem Schrecken. Natürlich möchten Botschaft von Z, dem Schrecken. Natürlich möchten 

Anne und Henry sofort zu dieser Insel fahren – doch Anne und Henry sofort zu dieser Insel fahren – doch 

sollen die Freunde den Leuchtturmwärter nach dem sollen die Freunde den Leuchtturmwärter nach dem 

Weg fragen oder sich direkt am Hafen erkundigen?Weg fragen oder sich direkt am Hafen erkundigen?

Tipp von Lucia Aellen: Tipp von Lucia Aellen: 
Hier dürfen die Kinder selbst den Verlauf des Aben-Hier dürfen die Kinder selbst den Verlauf des Aben-

teuers bestimmen. Auf jeder Seite wählen sie eines teuers bestimmen. Auf jeder Seite wählen sie eines 

von zwei Symbolen aus, denen jeweils eine Kurzbe-von zwei Symbolen aus, denen jeweils eine Kurzbe-

schreibung der Fortsetzung folgt. Die Symbolleiste schreibung der Fortsetzung folgt. Die Symbolleiste 

am Rand hilft, die gewünschte Seite zu finden. Die am Rand hilft, die gewünschte Seite zu finden. Die 

Kinder haben grossen Spass, dieses Abenteuer mit-Kinder haben grossen Spass, dieses Abenteuer mit-

zugestalten. Und wenn Anne und Henry zu weit zugestalten. Und wenn Anne und Henry zu weit 

gefahren sind, führt der Weg zurück und ein neues gefahren sind, führt der Weg zurück und ein neues 

Abenteuer kann beginnen. Ein Buch zum Immer-wie-Abenteuer kann beginnen. Ein Buch zum Immer-wie-

der-Lesen – für kleine Pirat:innen ab 4 Jahren.der-Lesen – für kleine Pirat:innen ab 4 Jahren.

Lesestoff für Leseratten

Quelle: Schul- und Gemeindebibliothek Beinwil am See

In Zusammenarbeit mit den regionalen Bibliotheken stellen wir Ihnen an dieser Stelle mo-
natlich eines oder mehrere Bücher etwas näher vor. Fragen Sie in Ihrer Bibliothek nach diesen 
oder anderen Büchern.

BIBLIOTHEK
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WOHNEN

Michaels Lieblings-Produkt
WEIZENKORN-Kerzen

Das Spiel von Licht und Schatten hat mich von Kind 

auf immer wieder begeistert und begleitet. Ich könnte 

stundenlang dieses Hell-Dunkel-Spiel beobachten und 

dabei vor mich hin träumen.

Gerade zur jetzigen Jahreszeit ist Licht wieder Man-

gelware. Ist es nicht schön, nach einem gemütlichen 

Winterspaziergang heimzukommen und es sich richtig 

gemütlich zu machen? Für mich sind die kommenden 

Abende wieder für die Entschleunigung des Alltags da. 

Eine Kerze anzünden und sich bewusst Zeit für sich 

selbst und zum Entspannen nehmen, das allein kann 

schon dabei helfen, ein bisschen runterzufahren. 

Unsere Weizenkorn-Kerzen orientieren sich an der Farbharmonie der Natur. Sie werden in der Schweiz von 

Hand gegossen und sind vollständig durchgefärbt. Die besondere Wachsmischung, das ruhige und gleich-

mässige Abbrennen und die leuchtenden Farben machen die Weizenkorn-Kerze zu einem überzeugenden 

Qualitätsprodukt.

Zudem bietet Weizenkorn jungen Menschen mit psychischen und psychosozialen Beeinträchtigungen und 

Lernbehinderungen einen Arbeits- und Ausbildungsplatz und unterstützt sie in ihrer beruflichen und per-

sönlichen Entwicklung.

 Tipp vom begeisterten Mitarbeiter
 Das Flackern des Kerzenscheins hat für mich etwas Mystisches,

 etwas Geheimnisvolles.

 
 Profitieren Sie jetzt!
 15 % Rabatt auf alle WEIZENKORN-Kerzen bis Ende November 2023

  Möbelhaus Comodo AG

  Alte Hallwilerstrasse 2, 5724 Dürrenäsch

  062 777 09 77, comodo-moebel.ch

COMODOFEST - WOCHENCOMODOFEST - WOCHEN
25.10. - 06.11.2021
Möbelhaus Comodo AG | Alte Hallwilerstrasse 2 | 5724 Dürrenäsch | www.comodo-moebel.ch
* ausgenommen bereits reduzierte Artikel, Aktionen, Gutscheine, Gas und Depot, nicht kumulierbar.

20%*

20% Rabatt auf alle Sofas, Accessoires, Vorhänge und Plissees nach Mass. Bis zu 15% auf das restliche Möbel-Sortiment.

Bis

Rabatt

Michael Büchler

Logistiker
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30 Regionalpolizei aargauSüd und Regionalpolizei Lenzburg Quelle: Beni Wiler, Rio Getränkemarkt Menziken

A. H. Riise Rum Cream Likör 
A. H. Riise hat sich mit dem 

Blending von gealterten 

Rum-Sorten aus der Kari-

bik einen Namen gemacht. 

Ihre Rums überzeugen 

durch viel Geschmack, 

facettenreiche Aromen 

und ausbalancierte Süs-

se. Zudem sind oft auch 

die Flaschen ein Hingu-

cker. Nebst ihren Rum-Sorten X.O., Navy und Non 

Plus Ultra präsentiert die Marke einen Rum Cream 

Liqueur. Dieser wird aus cremiger Sahne, Karamell 

und Kakao hergestellt – und natürlich mit einem 

kräftigen Schuss Rum verfeinert. Auch hier bleibt 

das Rum-Unternehmen seiner Linie von gealtertem 

Rum treu. Der A. H. Riise Premium Rum Cremelikör 

verwendet keine ungereiften oder jungen Destilla-

te in seinem Likör. Stattdessen werden für all seine 

Mischungen beste X.O.-Rum-Sorten verwendet, die 

für eine lange Zeit in Eichenfässern gelagert wur-

den. Als wäre das nicht genug, gibt man dem Rum-

likör mit Sahne noch ein wenig Zuckerrohrsaft zum 

Süssen bei. Nun hat es alles, was es für einen Rum-

likör braucht: Rum, mind. 100 g Zucker pro Liter. 

Sahne oder Creme sorgt für den weichen, runden 

Geschmack. Dadurch wird aus dem Rumlikör ein 

Rumcremelikör.

Preis pro Flasche: CHF 29.50
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Shanky‘s Whip Liqueur and Whisky
Die Flaschenform basiert 

auf einer alten irischen 

Milchflasche. Das Eti-

kett, das von einer alten 

irischen Streichholz-

schachtel inspiriert ist, 

zeigt den irischen Jockey 

«Shanky», einen wilden 

jungen Rennreiter. Shanky 

ging schon immer seinen 

eigenen Weg: Er mochte die Idee von irischem 

Whiskey, aber er konnte die Schärfe nicht leiden. 

Er mochte den Geschmack von Sahne, aber nicht 

die Textur. Und er liebte Stout Bier, das natürlich 

schwarz ist. Auf einmal hatte er einen Geistesblitz 

und Shanky‘s Whip Original Black Irish Whiskey 

Liqueur war geboren: ein Blend aus schwarzem iri-

schem Whiskey, irischen Spirituosen, natürlichem 

Sahnearoma und Vanille. Shanky‘s Whip ist ein 

weicher, dunkler Whiskey-Likör, welcher auf einer 

Kombination aus gereiftem Pot-Still-Whiskey und 

Grain Whisky basiert. Dieser Blended Irish Whiskey 

wird mit einem hochprozentigen, irischen Destillat 

aus Molke und mit natürlichem Vanillearoma ver-

mischt sowie mit Karamell verfeinert. Das Ergebnis 

ist ein samtiger Likör mit einem reichhaltigen, cre-

migen Geschmack, der von würzigen Irish-Whis-

key-Noten dominiert wird.

Preis pro Flasche: CHF 34.50

Flüssige Schlemmereien
Kellermeister und Weinkenner Beni Wiler präsentiert Ihnen 
monatlich eine Auswahl an Klassikern, Trouvaillen oder Neu-
heiten im Getränkebereich. Selbstverständlich sind diese Pro-
dukte im Rio Getränkemarkt Menziken erhältlich.

GENUSS
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Anlässlich der Projektwoche zum Thema 
«Blaulichtorganisationen» der Kreisschule 
Aarau-Rohr waren nebst dem Team der AAA 
Alpine Air Ambulance AG, unter anderem der 
Rettungsdienst «Sanität Aargau Mitte» und  
die Regionalpolizei Lenzburg mit dabei.

Die Temperaturen am frühen Montagmorgen 

waren bereits unter 10 Grad gefallen. Jedoch be-

grüsste die wundervolle Morgenstimmung am 

ersten Tag ca. 90 Schülerinnen und Schüler der 

4. und 5. Klasse der Kreisschule Aarau-Rohr. Erst-

mals nach den sommerlichen Temperaturen der 

letzten Wochen hiess es  nun «warm einpacken».

Die Schülerinnen und Schüler wurden in vier 

Gruppen ein- und jeweils einem Posten zuge-

teilt. Beim ersten Posten wurde ihnen die Basis 

der «AAA» sowie der Rettungshubschrauber vor-

gestellt. Beim zweiten Posten erfuhren die Kinder 

etwas zum Thema der «Ersten Hilfe» und mussten 

sogleich selbst Hand anlegen. Der Rettungswa-

gen sowie die dazugehörende Ausrüstung wurde 

ihnen beim dritten Posten eingehend erklärt und 

demonstriert. Abschliessend wurde ihnen ein Ein-

satzfahrzeug der Regionalpolizei Lenzburg gezeigt 

und erklärt, welches die wichtigsten Einsatzmittel 

im Fahrzeug sind.

Eines der Highlights der beiden Tage waren natür-

lich die Starts und die Landungen des Rettungs-

hubschraubers.

Die Kinder waren während beider Tage sehr inter-

essiert, haben viele Fragen gestellt und gingen mit 

einem Strahlen im Gesicht nach Hause.

Ihre Regionalpolizei

«Projektwoche – Blaulichtorganisationen»

Am 16. und 17. Oktober fand beim Flugplatz im Birrfeld, bei der Basis der AAA Alpine Air Ambu-
lance AG, ein Teil der Projektwoche der Kreisschule Aarau-Rohr statt.
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Herzbeschwerden sind recht häufig: Man rech-
net damit bei 20 % der Bevölkerung. Dabei lie-
gen die Ursachen von Schmerzen in der Brust, 
Atemnot oder Herzrasen oft gar nicht am Her-
zen selbst.

Diese funktionellen Herzbeschwerden, die man 

auch Herzneurose, Herzangst oder Da-Costa-Syn-

drom nennt, werden zu den Angststörungen ge-

zählt. Es ist die Angst, dass das Herz krank sein 

könnte, die die Symptome auslöst.

Die Symptome, wie starke Angst, Schmerzen in 

der Brust, Engegefühl, Herzrasen, Atemnot und 

Schweissausbrüche, sind sehr unangenehm und 

müssen in jedem Fall zuerst diagnostisch abgeklärt 

werden.

Handelt es sich tatsächlich um funktionelle Herz-

beschwerden, ist das vegetative Nervensystem 

übererregt, sodass körperliche und auch seelische 

Empfindungen stärker in Erscheinung treten.

Menschen, die darunter leiden, sind im normalen 

Alltag oft nervös und weniger belastbar. Manchmal 

sind diese Symptome auch mit einer Angst, einer 

Panikstörung oder einer Depression verbunden. 

Auch Schlaflosigkeit kann ein Symptom sein.

Was kann man dagegen tun?
Das Wichtigste ist, zu lernen, mit diesen Herzbe-

schwerden umzugehen, die manchmal so tückisch 

plötzlich auftreten können.

Dies kann mit Entspannungstechniken wie progres-

siver Muskelentspannung nach Jacobson, autoge-

nem Training und Atemübungen erreicht werden, 

unterstützt von pflanzlichen komplementärmedizi-

nischen Präparaten. Manchmal verschreibt der Arzt 

auch andere Medikamente.

Bei den pflanzlichen Präparaten haben sich Pro-

dukte auf Baldrian-, Weissdorn-, Passionsblumen-, 

Melissen- und Johanniskrautbasis bewährt.

Lassen Sie sich in Ihrer Apotheke beraten.

Beatrice Wild, Fachapothekerin FPH in Offizin-
pharmazie, TopPharm Wyna Apotheke, Unterkulm

Nervöse Herzbeschwerden – Herzrasen

Bildnachweis: GDJ auf Pixabay

Quelle: TopPharm Homberg Apotheke, Beinwil am See und TopPharm Wyna Apotheke, Unterkulm

Die Menisci, es gibt hier einen Innen- und einen 

Aussenmeniskus, sind knorpelige Scheiben, welche 

sich im Kniegelenk zwischen Ober- und Unterschen-

kelknochen befinden und hier eine Stossdämpfer-

funktion wahrnehmen. Risse des Meniskus sind eine 

häufige Diagnose bei Kniebeschwerden. Sie können 

akut bei jüngeren Patienten im Rahmen eines Knie-

traumas auftreten oder wesentlich häufiger beim 

mittelalten oder älteren Patienten als Verschleissriss.

Die Behandlung ist sehr unterschiedlich.

Beim jüngeren Patienten sollte versucht werden, 

den Meniskus zu erhalten. Je nach Rissform und 

Lokalisation ist das gut möglich, meist ist dies erst 

während der Operation zu entscheiden. Man sollte 

jedoch versuchen, den Meniskus zu nähen, um die 

Stossdämpferfunktion komplett zu erhalten.

Beim Verschleissriss ist dies meist nicht möglich. Hier 

steht heute die konservative Behandlung im Vorder-

grund. Grössere Studien in den vergangenen Jahren 

haben gezeigt, dass konservative Behandlungsmass-

nahmen wie Physiotherapie, mechanische Beinach-

senkorrektur z. B. durch orthopädische Einlagen 

und vor allem die Instruktion eines entsprechenden 

Heimprogramms der operativen Therapie zumindest 

gleichwertig sind. Dies heisst ganz klar: Degenera-

tive Meniskusrisse sollen initial nicht mehr operiert 

werden. Die scheint jedoch bei manchen operieren-

den Ärzten – vor allem in der Schweiz – nicht ange-

kommen zu sein. Im europäischen Ausland riskiert 

man inzwischen seine Zulassung, wenn man einfach 

wie früher jeden Meniskusriss operiert.

Ist die konservative Therapie erfolglos und hat der 

Patient / die Patientin weiterhin deutliche, auch dem 

Meniskusriss zuzuordnende Beschwerden, kommt 

eine operative Massnahme, meistens eine Menis-

kusteilentfernung im Sinne einer Rissausschnei-

dung, in Betracht. Dies muss jedoch individuell mit 

jedem Patienten / jeder Patientin besprochen und die 

Erfolgsaussichten evaluiert werden.

Hierfür muss der Patient entsprechend untersucht 

werden, ob auch mechanische Probleme beim Bewe-

gen des Kniegelenkes aufgrund des Meniskusrisses 

existieren. Es gibt hier verschiedene klinische Tests, 

die jeder Kniechirurg durchführen sollte, um einen 

Zusammenhang zwischen Beschwerden und kern-

spintomografisch nachgewiesenem Meniskusriss 

auch herstellen zu können. Letztendlich operieren 

wir keine MRI-Aufnahmen, sondern Patienten und 

Patientinnen.

Dr. med. Michael Kettenring

Bildnachweis: HansMartinPaul auf Pixabay

Meniskusrisse-Behandlung mit oder ohne Operation?

Quelle: Dr. med. Michael Kettenring und Dr. med. Bernd Heinrich sind Belegärzte am Asana Spital Menziken AG 33
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Mit Husten, Schnupfen, 
Augentränen und Mattig-
keit beginnt sich eine Grip-
pe bemerkbar zu machen. 
Starkes Fieber, Schüttelf-
rost und Gliederschmer-
zen folgen. Nach unge-
fähr vier Tagen lassen die 

Beschwerden nach. Trotzdem fühlt man sich noch 
schwach. Die Grippe, auch Influenza oder Virusgrip-
pe genannt, tritt meist epidemisch und weltweit auf. 
Jährlich sind nach Schätzungen der WHO 10 bis 20 % 
der Weltbevölkerung betroffen. Es gab im 20. Jahr-
hundert mehrere schlimme Grippeepidemien wie die 
Spanische, Asiatische oder die Hongkong-Grippe, de-
nen mehrere Millionen Menschen zum Opfer fielen.

Das Virus dringt über die Schleimhaut der Atemwe-
ge, des Mundes und der Augen in den Körper ein. Es 
erreicht diese Eintrittsorte durch Tröpfcheninfektion, 
also über den Kontakt der Schleimhaut mit Tröpfchen, 
die beim Niesen, Husten, Sprechen oder Atmen von in-
fizierten Personen entstehen. Trockene Raumluft in ge-
heizten Räumen und die niedrige Luftfeuchtigkeit im 
Winter begünstigen Aerosole und könnten ein Grund 
für das Auftreten von Grippewellen im Winter sein.

Das Gefährliche an der Influenza sind oftmals nicht 
die Viren selbst, sondern die bakterielle Sekundärin-
fektion, die auf eine Grippeerkrankung folgen kann. 
Da der Organismus durch den Virusinfekt bereits ge-
schwächt ist, können Bakterien leichter in den Körper 
eindringen, sich vermehren und zu weiteren Krank-
heiten wie zum Beispiel Lungenentzündung führen.

Viren sind etwas Besonderes. Sie sind aus biologi-
scher Sicht keine Lebewesen, da sie keinen eigenen 
Stoffwechsel (Atmung, Verdauung), keine Bewegung, 
kein Wachstum und keine eigene Fortpflanzung ha-

ben. Sie haben nicht wie alle Lebewesen (Bakterien, 
Pflanzen, Tiere bis zum Menschen) einen Zellaufbau, 
sondern bestehen nur aus einer Eiweisshülle und dem 
Erbmaterial. Ausserdem sind sie extrem klein, deutlich 
kleiner als Bakterien, sodass man sie nur unter dem 
Elektronenmikroskop sichtbar machen kann. Gelangt 
ein Virus in eine lebende Zelle, so bewirkt dies, dass der 
Stoffwechsel dieser Zelle auf die Bedürfnisse des Virus 
umprogrammiert wird. Man nennt die betroffene Zelle 
Wirtszelle, weil sie den eingedrungenen Erreger mit 
allem notwendigen Material «bewirtet». Die Wirtszelle 
produziert in vielfacher Ausführung die Eiweissstoffe 
und die Erbsubstanz des Virus. Diese Virusbausteine 
lagern sich in der Wirtszelle zu zahlreichen neuen, voll-
ständigen Viren zusammen. Die Wirtszelle platzt, die 
Viren werden freigesetzt und können sofort neue Zel-
len befallen, dies bereits nach nur einer halben Stunde.

Viren können einen neuen Wirt wie den Menschen 
jedoch nicht einfach stürmen. Sie brauchen einen 
Schlüssel, um in dessen Zellen einzudringen. Dafür 
benutzen sie Eiweisse auf unserer Zelloberfläche. Nur 
wenn diese zu den Eiweissen auf der Virusoberfläche 
passen, können sie uns infizieren. Unser Abwehrsys-
tem (Immunsystem) wehrt sich und bildet Abwehrstof-
fe (Antikörper) und Gedächtniszellen, die die Erreger 
bekämpfen. Befallen Grippeviren desselben Typs un-
seren Körper ein zweites Mal, kann unser Immun-
system diese unschädlich machen, wir sind immun.

Leider verändern sich die Influenzaviren ständig durch 
Mutationen des Erbgutes und bilden dadurch häufig 
neue Varianten. Durch diese Änderungen wird unser 
Abwehrsystem (= Immunsystem) umgangen. Deshalb 
kann man sich im Laufe seines Lebens öfter mit Grippe 
anstecken und erkranken. So muss auch der Influen-
za-Impfstoff nahezu jedes Jahr neu angepasst werden.

Bildnachweis: Arek Socha auf Pixabay

Grippe – fast jeden Winter dasselbe

BIO-MÜMPFELI

Autor: Ernst Hofmann, Unterkulm

Wer von Ihnen kennt das Lied «Überall hed’s Pilzli 

dra» von Peach Weber? Wir thematisieren diesen 

Satz auch öfters in der Sprechstunde, wenn wir 

einen Patienten mit Hautpilzverdacht auf dem 

Behandlungstisch haben. Denn, wie Peach We-

ber singt, kann es wirklich überall, drinnen wie 

draussen, in der Fachsprache «ubiquitär» Pilzspo-

ren haben. Wenn der Tierhalter dann erfährt, dass 

die Infektion auch auf den Menschen übertragen 

werden kann, also eine sogenannte «Zoonose» ist, 

und sich die Sporen sowohl auf dem Sofa als auch 

auf dem Katzenbaum befinden können, so kann 

das etwas Stress auslösen. Doch sie können beru-

higt sein: Bei den meisten Tieren und Menschen 

verläuft eine Ansteckung dank des Schutzes der 

intakten Hautbarriere und Hautflora, sowie einem 

effizienten Immunsystem symptomlos. Junge In-

dividuen, solche mit geschwächtem Immunsys-

tem oder geschädigter Haut sind aber besonders 

empfänglich für eine sogenannte «Mykose». Beim 

Tier äussert sich der Pilzbefall dann mit haarlosen 

Stellen, häufig in runder Form und am Kopf, ohne 

offensichtlich veränderte Haut und meist auch 

ohne Juckreiz. Beim Menschen, vor allem eben bei 

den Kindern, sind dann meist die Hände betroffen, 

die lokale Hautschuppung, Rötung und – anders 

als beim Tier – auch Juckreiz zeigen. Nachgewiesen 

wird die Mykose mit einer Pilzkultur, bei welcher 

das Resultat aber erst nach einigen Tagen ablesbar 

ist. Daneben kann auch im Labor ein PCR-Test ge-

macht werden, oder der Pilz ist mit der Wood’schen 

Lampe sichtbar. Behandelt wird die Pilzinfektion 

mit lokalen antimykotischen Waschlösungen und 

Salben, oder dann auch systemisch mit Medika-

menten, die eingegeben werden müssen. Dabei 

sollte man auch daran denken, die Umgebung, v. a. 

Gegenstände oder Orte, mit denen die Tiere in häu-

figen Kontakt kommen (Bürsten, Tücher, Liegeplät-

ze), mit einem Pilzmittel zu behandeln, denn sie 

wissen ja jetzt: Überall hed’s Pilzli dra. Besonders 

in Zuchtstätten, wo sich häufig Welpen aufhalten 

und viel Platz und Spielgerät vorhanden ist, sollte 

dies speziell beachtet werden. Im Einzelfall kann 

eine Pilzinfektion auch ohne Behandlung abheilen, 

einzig durch Bestrahlung mit Sonnenlicht. Umge-

kehrt kann es sogar mal nötig sein, das ganze Tier 

zu scheren, um eine Heilung zu erzielen. Um nun 

aber wieder auf Peach Weber zurückzukommen, 

der in seinem Lied ja von den essbaren Pilzen singt: 

Die Saison hat ja begonnen und ich wünsche Ihnen 

viel Erfolg bei der Suche und dem kulinarischen Er-

lebnis danach, bevor es dann im nächsten Sommer 

wieder heisst: «Sun, fun, and nothing to do».

Autor: Dr. med. vet. Patrick Curschellas 

Kleintierpraxis Dr. S. Küng AG, 6215 Beromünster 

www.kleintierpraxiskueng.ch

Bildnachweis: Rihaij auf Pixabay

«Überall hed’s Pilzli dra»

Quelle: Kleintierpraxis Dr. S. Küng AG, Beromünster
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ATTRAKTIVE FAMILIENANGEBOTE/TAGESPREISE
Sport- und Freizeitzentrum 
TELLIMATT
6287 Aesch LU
Telefon 041 917 31 00
www.tellimatt.ch

TENNIS

BADMINTON

SQUASH

Montag 20. November Eröffnungsapéro

  17 – 20 Uhr

Dienstag 21. November 8 – 18 Uhr

Mittwoch 22. November 8 – 18 Uhr

Donnerstag 23. November 8 – 18 Uhr

Freitag 24. November 8 – 19 Uhr

Samstag 25. November 8 – 17 Uhr

Sonntag 26. November 10 – 16 Uhr

Seetalstrasse 103  |  5703 Seon  |  www.gaertnerei-vogel.ch

“ Frank Kessler
ImmoService steht für einen einzigartigen Service -
da steckt viel Herzblut von uns allen drin!

5617 Tennwil | 5000 Aarau | www.immoservice.ch | info@immoservice.ch | 062 822 24 34

Immobilienverkauf auf reiner Erfolgsbasis!

IInnsseerraatt  DDoorrffhheeffttllii
6666..55  xx  9988..55  mmmm

Reformierte
Kirche Leutwil-Dürrenäsch

Klassisches Jubiläumskonzert

mit dem Duo Mandatar

Gontenschwilerstrasse 3 | 5727 Oberkulm
Telefon 062 776 32 37 | Telefax 062 776 39 31
info@r-steiner-oberkulm.ch | www.r-steiner-oberkulm.chKundenmaurer, Gipser, Plattenleger und Holzbauer

am 5. November 2023, 17:00 Uhr
in der Kirche Leutwil

Andrea Kipfer, Violine / Matthias Kipfer, Klavier
Eintritt frei, Kollekte
Sponsor:



Haushaltsgeräte
Küchenbau
Reparaturen

 Reparaturen aller Marken,

egal wo Sie gekau�  wurden!

Verkauf      Service      Vermietung      Reparatur

Haushaltgeräte 
Küchenbau 
Reparaturen 

24h-Servicenummer 056 463 64 10 

24-Stunden-
Servicenummer:
056 463 64 10

VERKAUF    SERVICE    VERMIETUNG    REPARATUR 

24-H-SERVICENUMMER     056 463 64 10  
• Haushaltgeräte 

• Küchenbau   
VERKAUF    SERVICE    VERMIETUNG    REPARATUR 

24-H-SERVICENUMMER     056 463 64 10  
• Haushaltgeräte 

• Küchenbau   

Gartenpflege aus Leidenschaft. www.ihregartenwelt.ch

Vorverkauf:

      www.saalbau-reinach.ch

       Peter‘s Gwürzsack
 Hauptstrasse 22, 5734 Reinach
 Telefon 062 772 06 06

Timmermahn
Weihnachtsprogramm
Sonntag, 10. Dezember | 11.00 Uhrr  

Simon Enzler
brenzlig
Donnerstag, 23. November | 20.00 Uhr  

Theater Rigiblick
Tribute to Simon & Garfunkel
Mittwoch, 1. November | 20.00 Uhr 

Musikalische Comedy-Krimi Show
DINNER FOR ONE
Donnerstag, 9. November | 20.00 Uhr 

Pasta del Amore
YIN & FOREVER YOUNG
Freitag, 17. November | 20.00 Uhr 

Mit freundlicher
Unterstützung von:
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Herbstzeit – Erkältungszeit

Mit dem Herbst kommt die Jahreszeit der Erkäl-

tungen. Mit selber gemachten Salben können Sie 

Linderung verschaffen. Wir befassen uns zudem 

mit den Bedrohungen im Internet. Wo lauert die 

Gefahr, was kann ich dagegen unternehmen. Das 

Thema Wasserkraft ist aktueller den je. Verschie-

dene Blickwinkel werden Ende November genauer 

betrachtet. 

Salben bei Erkältung (für Kurzentschlossene 
hat es noch wenige Plätze)
Montag, 6. November 2023, 19.30 – 22.00 Uhr.

Kochschule Neumatt Reinach, Kosten CHF 90.–. 

Anmeldung so schnell wie möglich.

Cyberbedrohungen
Donnerstag, 16. November 2023, 19.30 – 21.00 Uhr.

Aula Schule Breite Reinach, Kosten CHF 20.–. An-

meldung bis 10. November 2023.

Vom Durstlöscher zum Trendgetränk
(noch wenige Plätze verfügbar)
Freitag, 24. November 2023, 19.30 – ca. 22.00 Uhr. 

Braugarage Reinach, Kosten CHF 70.–. Anmeldung 

bis 5. November 2023.

Wasserkraft: Hoffnungsträger oder Feindbild?
Dienstag, 28. Novem-

ber 2023, 19.30 – 21.30 

Uhr. Aula Schule Breite 

Reinach, Kosten CHF 

20.–. Anmeldung bis 10. 

November 2023.

Aquarellmalen
für Anfänger und Fortgeschrittene

Ab Montag, 8. Januar 

2023, 6 Abende, 19.00 – 

21.30 Uhr. Menzoschul-

haus Menziken, Kosten 

CHF 395.–. Anmeldung 

bis 18. Dezember 2023.

Unter Bären – eine spannende Live-Reportage

Donnerstag, 18. Januar 2023, 19.00 Uhr. Aula Schu-

le Breite Reinach, Kosten CHF 25.–.

Bäume schneiden (Zusatzkurs)
Samstag, 20. Januar 2023, 10.00 – 17.00 Uhr. Tro-

lerhof Menziken, Kosten CHF 110.–.

Informationen, Auskünfte und weitere Kurse finden 

Sie unter:

Website: www.vhs-wynental.ch 

E-Mail: wynental@vhsag.ch



Eine professionelle Verkehrswertschätzung der 
ImmoService Partner GmbH ist regional verankert

Sie möchten Ihr Eigenheim in der Familie oder einem Bekannten verkaufen? Es steht eine Schen-
kung, eine Erbteilung oder eine Scheidung an? Eine professionell durchgeführte Verkehrswert-
schätzung ist der Schlüssel zu allen Situationen, in denen man den Wert seiner Immobilie kennen 
möchte. Frank Kessler, Andreas Bräm, Elena Bräm, Marion Schäfer und Matthias Hunger bilden 
das Team der ImmoService Partner GmbH und sind Ihre kompetenten Partner. Sie geben zusätz-
lich zum Verkehrswert eine realistische Einschätzung der Verkaufbarkeit Ihrer Immobilie ab.

(pte) – In eine Immobilienbewertung fliessen 

zahlreiche Faktoren ein, die den realistischen 

Wert ausweisen. Elemente wie die Lage, die Re-

novationen, der aktuelle Zustand sowie die Ver-

kaufbarkeit auf dem Markt spielen eine zentrale 

Rolle. «Es ist wichtig, dass die Verkehrswertschät-

zung durch einen eidgenössisch diplomierten 

Immobilienbewerter durchgeführt wird», erklärt 

Matthias Hunger. Er trägt diesen Titel und kann 

auf eine langjährige Berufserfahrung zurück-

greifen. «Nebst dem Fachwissen spielt bei einem 

Immobilienverkauf die regionale Verankerung 

eine grosse Rolle», ergänzt Frank Kessler, der sel-

ber in Tennwil wohnhaft und mit dem See- und 

Wynental eng verbunden ist. Die ImmoService 

Partner GmbH hat ihre Büros in Aarau, Baden und 

Tennwil und ist somit in allen Gebieten des Kan-

tons Aargau präsent. «Die Kundenzufriedenheit 

steht bei uns an erster Stelle und wir versprechen, 

äusserst zeitnah und qualifiziert eine Immobi- 

lienbewertung durchzuführen. Vom Erstgespräch 

bis zum ausführlichen Dossier der Verkehrswert-

schätzung vergehen nur wenige Tage», erklärt 

Frank Kessler die Arbeitsweise der Immobilienpro-

fis. «Als zusätzliche Spezialität schenken wir der 

Verkaufbarkeit der Immobilie eine besondere Auf-

merksamkeit und widmen ihr einen eigenen Teil in 

unserem Bewertungsbericht», weist Andreas Bräm 

auf diesen Vorteil hin. Das Team der ImmoService 

Partner GmbH setzt sich mit viel Leidenschaft und 

Fachwissen für seine Kundschaft ein. «Letztend-

lich muss aber das Vertrauen zum Immobilienprofi 

und ein gutes Bauchgefühl von Anfang an zu spü-

ren sein», sind sich die Fachleute einig.

Das Team der ImmoService Partner GmbH, von links: Matthias Hunger, Marion Schäfer, Andreas Bräm, Elena Bräm und Frank Kessler.
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Am 11.November 2023 findet wieder unsere 
beliebte 

  
statt. 

Von 17.00 Uhr bis 22.00 Uhr 
im Saalbau, in Boniswil    

 
 
18.30 Uhr Auftritt  
der Kindervolkstanzgruppe 
   Eggenwil 

 
     

 
Die Trachtengruppe Boniswil freut sich auf ihren Besuch. 

Raclette-Stubete
11. November
17 – 22 Uhr

Saalbau, Boniswil

18.30 Uhr Auftritt der 
Kindertanzgruppe Eggenwil

Die Trachtengruppe Boniswil 
freut sich auf Ihren Besuch!

www.kulturboniswil.ch

www.eventfrog.ch/elvisnight

Tickets: CHF 35.–
Show: 20 Uhr
Open Doors & Bar: 19 Uhr

ELViS NiGHT

Saalbau Boniswil
17. NOVEMBER 2023

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Brot und Rosen 
Samstag, 11.11.2023, 17:00 
Reformierte Kirche Reinach 
Sonntag, 12.11.2023, 17:00 
Aula Oberkulm 

Leitung: Sabine Geiger 
Kollekte/ Apéro riche 

 
SEIT HUNDERT JAHREN! 

www.chansonetten.ch 



Stefan Studer, Versicherungs- und Vorsorgeberater
T 062 767 90 09, stefan.studer1@mobiliar.ch

mobiliar.ch 16
29

49
8

Agentur Seengen
Poststrasse 1, 5707 Seengen
T 062 767 90 00, seengen@mobiliar.ch

 Auch im Internet lauern 
 Gefahren. Sichern Sie sich ab.

document13802291573079739495.indd   1document13802291573079739495.indd   1 16.02.2023   11:50:2316.02.2023   11:50:23

Argovia Immobilien GmbH 
Löwenplatz 13, 5712 Beinwil am See
www.argovia-immobilien.ch
062 558 55 88 Daniel Amsler Thomas Amsler

Ihr Partner mit sozialem Engagement
Beinwil am See  I  062 558 55 24

Hauswartungen

Räumungen

Endreinigungen

Gartenpflege

und viele weitere Arbeiten

iWay AG: Markus Vetterli aus Seengen ist CEO eines 
«sehr menschlich arbeitenden Internetanbieters»

Die internetbasierten Dienstleistungen für Privatpersonen sowie kleinere und mittlere Unterneh-
men bestimmen den Alltag von Markus Vetterli. Dem in Seengen wohnhaften Geschäftsführer 
des Internetanbieters iWay AG sind dabei die Menschen besonders wichtig. Als kleiner, feiner 
Partner mit optimal auf die Kundschaft zugeschnittenen Lösungen ist die iWay AG die beste 
Alternative zu den grossen Anbietern. 

(pte) – Wenn Markus Vetterli von der iWay AG 

spricht, steht oft nicht die Technik im Vordergrund. 

«Im Internetbereich ist der Service bei allen Anbie-

tern vergleichbar und wird meist über den Preis 

entschieden», ist er realistisch. Viel wichtiger ist 

ihm die «iWay-DNA», die trotz der Zugehörigkeit 

zur St. Gallisch-Appenzellischen Kraftwerke AG 

die Firma prägt und das selbstständige agieren er-

möglicht. «Ich habe die Firma und die Leute gerne, 

mir macht die Arbeit Spass und bei uns darf jede 

Person so sein, wie sie ist», spricht Markus Vetterli 

über seine Motivation und seinen Führungsstil. Er 

ist überzeugt, dass diese Firmenphilosophie von der 

Kundschaft bemerkt wird. Die Mitarbeitenden sind 

überdurchschnittlich zufrieden. Die ersten beiden 

Angestellten sind bis heute im Team dabei, andere 

sind ebenfalls schon viele Jahre bei der iWay AG 

beschäftigt. Gerade in einem techniklastigen beruf-

lichen Umfeld ist das keine Selbstverständlichkeit. 

Im Jahr 1995 hat Markus Vetterli die Firma mit Mat- 

thias Oswald gegründet, hat nach sechs Jahren die 

Firma verlassen und seinen Werdegang ausserhalb 

gesucht. Im Jahr 2012 ist er als Leiter Support zu-

rückgekehrt und hat vor drei Jahren die Nachfolge 

von Matthias Oswald als CEO angetreten. «Bereits 

mit dem Commodore 64 hat mich die Leidenschaft 

gepackt und so habe ich in Windisch am Tech In-

formatik studiert», erklärt Markus Vetterli. Heute 

führt er bei der iWay AG ein 60-köpfiges Team, 

das einen Jahresumsatz von rund 40 Millionen 

Franken erwirtschaftet. «Als Full-Service-Provider 

können wir alles liefern, was es für internetbasier-

te Dienstleistungen braucht», stellt Markus Vetterli 

fest und ist besonders stolz auf den direkten Sup-

port, bei dem innert 20 Sekunden ein Mitarbeiter 

erreichbar ist und weiterhelfen kann. Rund 500 

regionale Partner bieten die Dienstleistungen der 

iWay AG schweizweit an.
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ZOE HINTERMANN
Ihre diplomierte Fusspfl egerin

Fusspfl ege Gut zu Fuss
Kirchmoos 12

5712 Beinwil am See
gutzufuss.ch

Termine nach
Vereinbarung:
Tel. 078 237 00 73

B L E I B E N  S I E  G U T  Z U  F U S S – G Ö N N E N  S I E  S I C H  E I N E  A U S Z E I T  F Ü R  I H R E  F Ü S S E
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«Wir möchten unseren 

Kundinnen und Kunden 

Mut machen, grossfor-

matige Bilder zu nutzen, 

um den Wohnbereich 

oder die Büroräumlich-

keiten individuell zu 

gestalten. Motiv, Format 

und Material, auf wel-

ches das Foto gedruckt 

wird, sind frei wählbar», 

sagen die Inhaber der 

Galerie. «Oft kommen Kunden mit eigenen Fotos zu 

uns, welche wir dann gerne prüfen und beratend 

die Möglichkeiten aufzeigen. Wir haben aber auch 

eine grosse Bilddatenbank mit Fotografien aller Art, 

oder wir machen ein ganz persönliches Fotoshoo-

ting auf Kundenwunsch», ergänzt Fotograf Peter 

Mettler.

Ein Besuch der Galerie lohnt sich. Sei es aus rei-

ner Neugier, zum Kauf von Grusskarten oder als 

Anstoss, die eigenen Fotos zu durchforsten auf der 

Suche nach einem Bild, welches sich lohnen wür-

de, aus der Dunkelheit des Archivs ins rechte Licht 

zu rücken. Wie genau das geht und welches Bild 

sich dazu eignen würde, erfahren Sie bei CuPNet 

photo-art.

Am Sonntag, 12. November ist die Galerie von 

12.00 bis 17.00 Uhr geöffnet. Die Ausstellung mit 

den Werken von SINA dauert bis Ende Februar 2024.

Galerie CuPNet photo-art feiert Jubiläum mit SINA
Mitten in Seengen, an der Schulstrasse 14, ist die Galerie CuPNet photo-art von Peter Mettler und 
Carol Hochuli. Am Sonntag, 12. November feiern sie das 5-Jahr-Jubiläum mit einer Spezialausstel-
lung. Nebst den eindrücklichen Fotografien von Peter Mettler, werden Bilder von SINA gezeigt. Die 
Musikerin aus dem Wallis, mit Wohnort im Seetal, widmet ihre Freizeit dem Malen von Bildern. Alle 
sind herzlich eingeladen vorbeizuschauen und einen Blick auf die ausgestellten Werke zu werfen. 
Die Künstlerin und der Fotograf werden persönlich anwesend sein.

(Eing.) – Das 5-Jahr-Jubiläum mit einer Sonder-

ausstellung zu feiern ist für die Inhaber der Galerie 

eine ideale Gelegenheit eine Künstlerin einzuladen, 

welche einerseits eine grossartige Musikerin ist, 

aber ihre kreative Ader auch dem Malen von Bil-

dern widmet. Die Werke sind jedes für sich einzig-

artig und zeigen das Talent der Musikerin in einer 

anderen Form. «… es ist bildschön», steht bei der 

Galerie in grossen Lettern am Schaufenster. Sie 

sind bestimmt schon viele Male daran vorbeigefah-

ren oder spaziert, hatten aber noch nie Gelegenheit 

hineinzugehen. Beim Jubiläum lohnt es sich gleich 

doppelt! Ansonsten ist die Galerie jeden Freitag-

nachmittag von 14.00 bis 18.00 Uhr und Samstag 

von 10.00 bis 16.30 Uhr geöffnet. Die Idee, dereinst 

eine Galerie zu eröffnen, war ein logischer Schritt, 

mit so vielen einzigartigen Foto-Aufnahmen im Ar-

chiv, welche ungenutzt liegen blieben. 

Peter Mettler und Carol Hochuli von CuPNet photo-art. Sängerin und Malerin SINA.



Hausräumung
Entrümpelung
Sperrgutabholung

Jetzt anrufen

und Termin

vereinbaren!

Wir übernehmen die schwere Arbeit! Tel 056 460 05 55

vmeag.ch

Das Auge 
 kocht 
 mit.
FURRER KÜCHEN AG
Rüedikerstrasse 5
6288 Schongau 

T 041 919 70 10
info@furrer-kuechen.ch
www.furrer-kuechen.ch

Wir suchen: Berater:in im  Küchenverkauf

Eine Reise durch Thailands königliche Küche am Loi Krathong

Im Seerose Resort & Spa, Meisterschwanden, feiert das Restaurant Samui-Thai ein ganz  
besonderes, kulturelles Fest – Loi Krathong – das thailändische Lichterfest. Ihm zu Ehren  
verwöhnt das thailändische Küchen- und Serviceteam die Gäste mit ihrem ganzen Können.

(Eing.) – Sawasdee. Am 23. und 24. November ist 

es im authentischen Thai-Restaurant am Hallwiler-

see wieder so weit. In der Vollmondnacht des 12. 

Mondmonats verwandeln sich Flüsse, Teiche und 

Kanäle in ganz Thailand in wahre Lichtergärten. Fei-

erlich, mit einem leichten Stoss, werden sogenannte  

Krathongs ins Wasser gesetzt und auf ihre  

Gedanken-Reise geschickt. 

Eine Reise mit kunstvoll zelebriertem rotem Faden,  

visuell wie kulinarisch, erwartet die Gäste ge-

nauso am stimmungsvollen Fest im Samui-Thai.  

Gezeigt wird Handwerkskunst auf hohem Niveau, 

geschnitztes Gemüse und Früchte, tausende  

Jasminblüten, verarbeitet zu Girlanden und selbst 

die Krathongs aus Bananen- und Bambusblättern 

liebevoll eingepackt und mit Blumenblüten verziert. 

Drei Buffets bilden den Rahmen zum kulinarischen 

Auftritt von Entenbrust, Doradenfilet, Thai-Gemü-

se und Co. Reichhaltig die Vorspeisen – marinierte 

Rindfleisch-Satay-Spiesschen, Frühlingsrollen, Cre-

vetten-Küchlein und in Pandanusblätter gewickelte 

Pouletschenkel, begleitet von Salaten und Suppen 

– ein königlicher Auftakt zur kulinarischen Reise.  

An den Live-Cooking-Stations werden pikanter grü-

ner Papaya-Salat und thailändische Nudeln frisch 

zubereitet. Das warme Buffet mit Entenbrust, Rinds-

filet, Red-Curry-Crevetten und Thai-Gemüse bildet – 

neben dem Thai-Dessert als Finale – den Höhepunkt. 

Das Krathong-Ritual gehört genauso zum Abend 

wie eine musikalische Umrahmung durch die medi- 

tativen Klänge der «Kim». Haben wir Ihre Lust auf 

einen exotisch-asiatischen Abend mit fernöstlicher 

Kultur entflammt, dann feiern Sie mit, ab 18 Uhr in 

«Thailand am Hallwilersee».

Begeistert die Gäste: das authentische Ambiente im Restaurant  
Samui-Thai, hier die Thai-Tänzerinnen in traditionellen Kostümen. 

Die verführerischen Klänge auf der «Kim» machen das Loi Krathong 
zum stimmungsvollen Abend.

Viele fleissige Hände: Die aufwändigen Früchte- und Gemüseschnit-
zereien werden schon zwei Tage vor dem Anlass in Angriff genommen. 
Reservieren Sie Ihren Tisch unter Telefon 056 676 68 68 oder online.



 
. 

 
 

Nothilfekurs Blended Learning (mit eLearning) 

Di 21. und Sa 25. November 2023 
Dienstag, 19.00 - 22.00 Uhr, Samstag, 8.30 – 12.30 Uhr 
 

Kosten: CHF 150 
Anmeldung an: Carla Hauser, 079 783 33 73, kurse@samariter-seengen.ch 
 
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung!  www.samariter-seengen.ch 

SEENGEN UND FAHRWANGEN TELEFON 062 777 66 88 WIDMERDACH.CH

DÄCHER    
FASSADEN     
SPENGLEREI  
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Startschuss der Hypi-Hockeyschule

Am Samstag, 21. Oktober um 9 Uhr startete die Hypi-Hockeyschule in der Eishalle in Reinach in 
die neue Saison. Mädchen und Knaben im Alter von vier bis zehn Jahren konnten beim Eishockey 
hineinschnuppern. Spielend lernen sie sich auf dem Eis zu bewegen und erhalten von erfahrenen 
Trainern und Spielern hilfreiche Tipps.

(dah) – Rund 30 Mädchen und Knaben starteten 

am Samstag, 21. Oktober, Punkt 9 Uhr in der Eis-

halle in Reinach in die neue Saison. Bereits Mitte 

September fand ein Schnuppertraining statt, bei 

dem die interessierten Kids erstmals Hockeyluft 

schnuppern konnten. Auch das Einkleiden fand 

bereits im Vorfeld statt, denn die Sicherheit des 

Nachwuchses steht an oberster Stelle. Die Hy-

pi-Hockeyschule richtet sich an Kinder zwischen 

vier und zehn Jahren, welche spielerisch ans Ho-

ckeyspielen herangeführt werden. Dank der Hilfs-

mittel (kleine Tore oder Pylonen) konnten sich die 

Nachwuchshockeyspieler bereits auf der Eisfläche 

bewegen. Da noch kein Meister vom Himmel ge-

fallen ist, gehörten auch Stürze mit dazu. Dank der 

perfekten Ausrüstung bleiben grössere Verletzun-

gen aus, einzig kleinere blaue Flecken dürften da 

und dort entstanden sein. Mit den beiden Funk-

tionären der Hypi-Hockeyschule, Hanspeter Stähli 

auf dem Eis und Daniela Ryf neben dem Eis, star-

tete die Hockeyschule perfekt durchorganisiert in 

die neue Saison. Auf dem Eis standen zudem noch 

weitere erfahrene Trainer sowie Spieler im Einsatz, 

um die kleinen Hockeyspieler zu unterstützen. Ob-

wohl der Startschuss nun vorüber ist, bleiben die 

Türen für Interessierte nach wie vor offen: Der SC 

Reinach und insbesondere die Hypi-Hockeyschule 

freuen sich jederzeit über neuen Nachwuchs. Die 

Schule bietet so den perfekten Einstieg ins Eisho-

ckeyspiel und anschliessend die Möglichkeit, im 

U9-Team eine Karriere zu starten.

Erste Bekanntschaften mit dem Eis in der Hypi-Hockeyschule. Hilfsmittel wie Tore oder Pylonen helfen beim Schlittschuhlaufen.



Gemeindeverwaltung Boniswil, Tel. 062 767 61 20 gemeindeverwaltung@boniswil.ch 
>> Redaktionsschluss am 25. des Vormonats <<  

→→ 25. November für den Dezember Veranstaltungskalender  
 

 

   
 

Mi. 01. 14.00 - 15.00 h Pro Senectute Turnen:  Fitness + Gymnastik, jeden Mittwoch, ausser Ferien,  
   Infos bei Maja Sandmeier, 062 777 24 59 

Mi. 01. 20.00 - 22.00 h Musikgesellschaft: Musikprobe, jeden Montag und Mittwoch, im Gemeindesaal 

Mi. 01. 20.15 h Trachtengruppe: jeden Mittwoch, ausser Ferien, abwechselnd in Boniswil, Hallwil 
   und Beinwil am See, Infos bei Andrea Eisenegger, 078 605 43 83 

Do. 02. 11.30 h Pro Senectute Senioren-Mittagstisch: im Restaurant „Hallwyl“ in Seengen, Abmeldungen 
bis am Vortag um 12.00 Uhr bei Weiersmüller Alexandra, 062 777 04 41 

Do. 02. 16.00 – 18.30 h Dorfbibliothek: jeden Donnerstag, ausser Ferien, im Sockelgeschoss des Kindergartens 

Do. 02.  Schule: Laternenumzug 

Do. 02. 20.15 - 21.45 h STV Boniswil: Turnen, Abteilung Damen, jeden Donnerstag, ausser Ferien, Infos unter: 
   www.stvboniswil.ch 

Fr. 03. 18.00 - 19.15 h STV Boniswil: Basketball, U17 Junioren, jeden Freitag, ausser Ferien, Infos unter: 
   www.stvboniswil.ch 

So. 05. 13.30 – 16.00 h Steinzeitwerkstatt Boniswil: jeden 1. Sonntag im Monat geöffnet, Infos unter: 
www.steinzeit-live 

Mo. 06. 14.00 - 15.30 h Pro Senectute Internationale Tänze: jeden Montag, ausser Ferien, im Saalbau, Infos bei 
Therese Hintermann, 062 771 70 24 - Willkommen zum Schnuppern! Der Einstieg ist 
jederzeit möglich. 

Mo. 06. 18.45 - 20.15 h Männerturnverein: Turnen für Senioren, jeden Montag, ausser Ferien 

Mo. 06. 20.15 - 22.00 h Männerturnverein 35+: Turnen für Männer, jeden Montag, ausser Ferien 

Di. 07.  GRÜNABFUHR 

Di. 07. 19.15 - 20.45 h STV Boniswil: Turnen, Abteilung Herren, jeden Dienstag, ausser Ferien, Infos unter: 
www.stvboniswil.ch 

Mi. 08. nachmittags Mütter- und Väterberatung: im Mehrzweckgebäude im Musikzimmer, Online-Anmeldung 
oder Anfrage an mvb@sdrl.ch 

Mi. 08. 14.00 – 16.00 h Kulturkommission: Kinderkino «Die Monster AG», im Saalbau 

Sa. 11. 10.00 – 16.30 h Kulturplatz Dörflistrasse 1: Strohsterne verschiedene Arten und Grössen selber 
herstellen, wie es damals rechtzeitig zur Adventszeit in fast jedem Haushalt üblich war, unter 
Anleitung von Edith Lang, Edith’s Strohstübli, Muri (strohsterne.ch), geeignet für Jung und 
Alt (Kosten: Fr. 5.00/Person plus Material) 

Sa. 11. 17.00 – 22.00 h Trachtengruppe: Raclette-Stubete, im Saalbau 

Di. 14. 20.15 h Gemeindeversammlung: im Saalbau 

Fr. 17. 20.00 – 23.00 h Kulturkommission: Konzert – Elvis Night, im Saalbau, mit Barbetrieb ab 19.15 Uhr, 
   Eintritt Fr. 35.00 

So. 19.  2. Wahlgang Ständeratswahlen 

Di. 21.  GRÜNABFUHR  

Di. 21. 12.00 – 14.30 h Reformierte Kirche: Senioren-Treff, Raclette-Essen, im Gemeindesaal 

Di. 21. 19.30 h Vorständekonferenz: im Gemeindesaal 

Fr.  24. 17.00 – 23.30 h Fyrobebar: in der Zigarri (ehemalige Zigarrenfabrik), Kappelen 20 

Mi. 29. 14.00 – 19.00 h Frauenverein: Adventschränzle, im Saalbau 

 
STV Boniswil: Jugendabteilung, alle MuKi- und Jugi-Trainingszeiten siehe www.stvboniswil.ch 
 
Vorinformation Dezember: 

Sa. 02. 15.00 – 17.00 h Natur und Umwelt Boniswil: Besuch des Samichlaus und seiner Eseli, bei der Waldhütte 
Boniswil, es besteht die Möglichkeit, Selbstmitgebrachtes zu grillieren. Anmeldung bis am 
28. November 2023 an Werner Roth, 079 632 94 69 oder w.roth.haba@bluewin.ch, 
weitere Infos unter www.natur-umwelt-boniswil.ch  

Veranstaltungskalender 
Boniswil 

November 2023 
 

 

„Die b_smart bar in Menziken besticht durch ihr kna-
ckiges Bar-Angebot und durch die wunderschöne 
Aussicht. Wir freuen uns im Menzolith (ehemals Glas-
haus) an der Hauptstrasse 35 im 14. Obergeschoss 
auf Gäste aus nah und fern. Insbesondere für die loka-
le Bevölkerung in Menziken, Reinach und Umgebung 
möchten wir einen Mehrwert bieten“ 

Emmanuel Gimenez, Bereichsleiter Region Mitte 

Die wunderschöne Bar mit grosser Terrasse bietet das ganze Jahr hindurch einen Treffpunkt zum Geniessen 
und vor allem mit Weitblick. Im Angebot stehen kreative Cocktails sowie eine tolle Weinkarte. Das Speiseange-
bot lässt keine Wünsche offen. Wir verwöhnen unsere Gäste beispielsweise mit tollen b_smart-Burgern, feinen 
Tatars  oder Ceasar Salads!

Für Firmen oder Vereine steht im 13. OG zudem ein modern aus-
gerüsteter Seminarraum mit 20 Plätzen zur Verfügung. So mit sind 
wir auch für Generalversammlungen und Meetings der lokale An-
sprechpartner. Sämtliche 29 Hotelzimmer sind frisch renoviert und 
bieten eine atemberaubende Aussicht. Der Umbau wurde in Zu-
sammenarbeit mit der Besitzerin UBS vorgenommen, nach der Ära 
Weber war es Zeit für einen Neuanfang, deshalb auch der neue 
Name „Menzolith“ für das renommierte, ehemalige Gebäude der  

Alu Menziken. 

„Mit b_smart 
als Betrei-
ber kehrt ein  
frischer Wind in Menziken ein. Wir freuen uns auf jeden 
Besuch an unserer Bar von Montag bis Freitag ab 16 
Uhr“, sagt Emmanuel Gimenez. „Am Wochenende 
kann die Bar für Gruppen zudem für Feiern 
aller Art exklusiv gebucht werden“, so 
Gimenez weiter.

b_smart bar in Menziken 
Top of Wynental

Entspannen Sie bei einem kühlen 
Drink mit atemberaubendem Blick 

über das Wynental

www.b-smarts.net/menziken/bar

b_hotel
smart

®

Menziken



 

Spielen Sie im modernsten Tenniscenter  
im Aargau …
(mit gelenkschonendem Rebound-Ace-Schwingboden, LED-Lichtanlage mit blendfreien  
1000 Lux, angenehmen 17 Grad im Winter sowie Lounge und Galerie für die Zuschauenden)

… in Reinach, wo Spass und Freude am Tennissport 
nie verloren gehen.

R E I N A C H

BLATTER

R E I N A C H

BLATTER

Unser Angebot:
• Platzvermietung
•  Eigene Tennisschule (Gruppenkurse, Kurse für Kids und Junioren,  

Privatunterricht, Ferienkurse, spezielle Seniorenkurse)
• Firmenevents
• Turniere (u.a. für nationale Spitzenspieler:innen)
• Gemütliche «Lounge» im 1. Stock
• Tennisshop inkl. Bespannungsservice

Monica und Freddy Blatter-Simmen 
(ehemalige Tennisprofis und Nationalspieler) 
freuen sich auf Ihren Besuch!

Alles im Überblick auf:
www.tenniscenter-reinach.ch

BLATTER.SiMMEN GmbH
Tenniscenter Reinach 
Unterwerkstrasse 9
5734 Reinach AG
Telefon 062 724 10 10
info@tenniscenter-reinach.ch


